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LIEBE OSTERMIETHINGERINNEN, 
LIEBE OSTERMIETHINGER!

Es hat ein wenig gedauert, doch 
nun ist endlich der Sommer 
bei uns angekommen. Die 
Temperaturen sind verträg-
licher als im Frühjahr. Doch 
die Nachwehen des Winters 
und des kalten Frühjahres 
machen sich deutlich bei den 
Energiekosten bemerkbar. Die 
zu erwartende Explosion die-

ser Gesamtenergiekosten für öffentliche Gebäude und 
Einrichtungen bereitet mir große Sorgen. 

Egal ob Photovoltaik-Dachflächen auf öffentlichen 
Gebäuden oder PV-Freianlagen, egal ob Energiegewinnung 
aus Biomasse, es wird wohl aller Varianten bedürfen, 
um ein wenig mehr unabhängig zu sein. Diesbezüglich 
verstehe ich sehr wohl die Besorgnisse der Bevölkerung. 
Aktuell wird gerade eine 60 kW/Peak Anlage im Bereich 
der Verbandskläranlage geplant und bis Herbst 2023 
umgesetzt.

Große Fortschritte gibt es auch beim gemeinsamen 
Bauhofprojekt der drei Gemeinden Haigermoos, 
Ostermiething und Tarsdorf. Mittlerweile wurde 
ein aktuelles Raumerfordernisprogramm und eine 
Grobkostenschätzung erstellt. Es wird ein zukunftswei-
sendes Projekt werden, das den modernen Ansprüchen 
eines Bauhofes im 21. Jahrhundert entsprechen soll.

Eine große Portion Lebensfreude vermitteln uns die 
zahlreichen Veranstaltungen des Vereins „Liebenswertes 
Ostermiething“. Bunt gemischt und von erlesener Qualität 
sind diese vielschichtigen Programme. Egal ob Kabarett, 
Kleinkunst, tolle Musikprogramme oder die Vertretung 
unserer Gemeinde nach außen, wie zum Beispiel bei 
der jährlichen Ortsbildmesse Oberösterreich. All das 
wird vom Verein „Liebenswertes Ostermiething“ vorbild-
lich bewerkstelligt. Ein aufrichtiges Dankeschön an alle 
Vereinsmitglieder, Helferinnen und Helfer sowie Sponsoren 
dieses umtriebigen, ehrenamtlichen Vereines. 

Ich wünsche allen GemeindebürgerInnen erholsame 
Sommertage und einen schönen Urlaub.

Ihr Bürgermeister · Gerhard Holzner

Ostermiething ist eine attrak-
tive Gemeinde und bie-
tet eine hohe Wohn- und 
Lebensqualität, deshalb 
haben wir einen kontinuier-
lichen Zuzug. Dies ist sehr 
wichtig und gut.

Für Betriebsansiedelungen 
haben wir zwar eine eini-

germaßen gute Infrastruktur und ein großes 
Betriebsbaugebiet, aber durch die schlechte 
Bodenqualität ist die Vermarktung sehr schwierig. Zu 
diesem Thema passend hatten wir am 7. Juni im KultOs 
eine Jahreshauptversammlung des Wirtschaftsbundes 
mit Neuwahl.
Dies möchte ich zum Anlass nehmen und mich bei 
Erich Hadner, der 22 Jahre Obmann war, sehr herzlich 
für seine Tätigkeit bedanken und ihm auch in Zukunft 
alles Gute wünschen.

Dem neuen Obmann Gerhard Veichtlbauer und 
seinem jungen Team möchte ich viel Elan und 
Gestaltungsfreude wünschen, damit sich unsere 
Gemeinde auch in Zukunft den Herausforderungen 
positiv stellen kann. 
Den Wirtschaftstreibenden und deren Mitarbeitern, 
die täglich ihre Arbeit in den verschiedensten Branchen 
bestens verrichten, verdanken wir unseren Wohlstand. 
Wichtig ist auch, dass Arbeit nicht als Plage gesehen 
wird, sondern dass sie Freude und Erfüllung schafft.

Der Marktmusik, die ja unzählige Proben und 
Ausrückungen hat, möchte ich zu ihrem Frühschoppen 
bei Kaiserwetter herzlich gratulieren, denn sie sind für 
jede Veranstaltung eine Bereicherung und präsentie-
ren Ostermiething immer würdig. Herzlichen Dank!

Ich wünsche Euch allen einen schönen Sommer!

Euer Franz Schuster
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DER REGEN-
BOGENFISCH
Gemeinschaftsprojekt von 
Volks- und Musikschule

PFARRGEMEINDE
Pfarrwallfahrt 2023 

GESUNDE GEMEINDE
Gesundheitsförderungspreis 
2023

MARKTGEMEINDE
Unser Bürgermeister 
berichtet

UNSER BÜRGERMEISTER BERICHTET

Mein Name ist Carmen Huber, ich bin 43 Jahre alt und wohne in Mattsee. In meiner Freizeit bin 
ich mit meinen zwei Söhnen (17 und 11 Jahre) gerne in der Natur unterwegs. Des Weiteren koche 
und backe ich gerne und betätige mich gerne kreativ an meiner Nähmaschine oder mit Farbe und 
Pinsel an meiner Staffelei.

Beruflich habe ich einige Erfahrung in der Banken- und Versicherungsbranche gesammelt und 
mich seit letztem Jahr im Bereich der Buchhaltung weitergebildet. Seit 1. Juni unterstütze ich nun 
die Finanzverwaltung des Gemeindeamts Ostermiething und blicke meiner neuen Aufgabe und 
Herausforderung mit Freude entgegen.

NEUE MITARBEITERIN IM GEMEINDEAMT - BUCHHALTUNG

Vor einigen Tagen besuchte ich die für Kinderbetreuung zuständige Landeshauptmann Stellvertreterin Mag. 
Christine Haberlander. Ein großes Thema stand auf unserer Agenda. Der mittlerweile zu klein gewordene 
Kindergarten ist die größte Herausforderung der nahen Zukunft für unsere Gemeinde. Eine entsprechende 
Bedarfserhebung wurde von mir der Bildungsabteilung übergeben. Ebenso knapp wird es in der Krabbelstube. 
In beiden Einrichtungen gibt es Wartelisten, die nach gesetz-
lichen Grundlagen abgearbeitet werden. Ständiger Zuzug 
und die große Beliebtheit, in unserer Gemeinde zu wohnen, 
bringen solche Herausforderungen mit sich. Gesund und nicht 
zu schnell zu wachsen ist die Devise. Ein Neubau (Erweiterung 
des bestehenden Kindergartens) ist für mich unumgänglich.

Gerne informiere ich auch in den folgenden Ausgaben unserer 
Ostermiething Aktiv über den Fortgang dieses Vorhabens. 

THEMA KINDERGARTEN – BESUCH BEI LHSTV. MAG. HABERLANDER

Lhstv. Mag. Haberlander - 
Bgm. Holzner

Das alte Feuerwehrhaus in Ostermiething soll laut dem Beschluss des Gemeinderates ver-
mietet werden. Alle Interessenten, die dieses Objekt mieten wollen, werden gebeten, bis 
14. Juli 2023 ihr Interesse unter folgender E-Mail Adresse magdalena.mayr@ostermiething.
ooe.gv.at zu bekunden.

Es wird in weiterer Folge einen Besichtigungstermin für alle angemeldeten Interessenten 
am Samstag, dem 22. Juli 2023, von 9:00h – 12:00 Uhr vor Ort in der Weilhartstraße 52 
geben.

ALTES FEUERWEHRHAUS DER FF OSTERMIETHING
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Während der letzten Jahre wurden laufend beleuchtete Straßen-
züge in unserem Ort auf die stromsparende Led–Technologie 
umgerüstet. Nun ist es jedoch an der Zeit eine größere Umrüstung 
sowie Fehlerbehebung im Bereich der Straßenbeleuchtung durch-
zuführen. Manche Kabel, Schaltschränke und Leuchtmittel haben 
schon mehrere Jahrzehnte auf dem Buckel. Schwierig wird es auch 
immer wieder bei Defekten, noch passende Ersatzteile für diese 
alten Komponenten zu erhalten. Diese geplante Umrüstung auf die 
Led–Technologie ist, meines Erachtens nach, ein wichtiger Beitrag 
zur CO2 Reduktion, sowie zur Stromeinsparung.

Die nächsten zwei Jahre soll also diese Umrüstung im Bereich 
der gemeindeeigenen Straßenbeleuchtung vonstattenge-
hen. Betroffen von diesen Maßnahmen sind nur bestehende 
Straßenbeleuchtungen. Die Kosten werden sich mit über 320.000,- 
Euro in den Jahren 23/24 zu Buche schlagen. Ausführen wird diese 
Maßnahmen, nach ordnungsgemäßer Ausschreibung durch das 
technische Büro Breg (Braunau), die örtliche Firma Elektro Graf.

UMRÜSTUNG STRASSENBELEUCHTUNG – BEGINNEND MIT 2023

Straßenbeleuchtung

Das heurige Straßenbauprogramm wird 
an die 280.000,- Euro Kosten verursachen. 
Die Ortsdurchfahrt Sinzing (geringfügige 
Verbreiterung und Belag-Sanierung) wird 
der größte Brocken dieses Programms sein.

Des Weiteren wird der Gehsteig - Kreuzung 
Spar in Richtung der ersten Einfahrt 
Dietrichfeld -  aufgegraben, um ein neues 
Kabel (das alte ist defekt) für die 
Straßenbeleuchtung in diesem Bereich zu 
verlegen. Anschließend wird der Gehsteig 
mit einer neuen Schwarzdecke versehen.

Die Erschließungsstraße im östlichen 
Bereich der Sinzingerstraße (Bereich 

Trappl – Kreil) wird ebenso mit einer 
Schwarz-decke überzogen und mit 
Einlaufschächten im unteren Bereich aus-
gestattet.

Im nördlichen Teil der Felmstraße wird 
es zu einer geringfügigen Verlängerung 
der Schwarzdecke des betroffenen öffent-
lichen Gutes kommen.

STRASSENBAU 2023

Sinzing Ortsdurchfahrt

Sinzingerstraße OstSinzing Ortsdurchfahrt

Ettenauerstraße Gehsteig Sinzingerstraße Ost

Felmstraße
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Gesundheitsförderungspreis 2023
Zum 22. Mal wurde der Gesundheitsförderungspreis des Landes 
Oberösterreich vergeben. 32 Gesunde Gemeinden haben sich 
im Rahmen des Netzwerks Gesunde Gemeinde um den Preis 
beworben und ihre Projekte eingereicht.
Bei der Preisverleihung im Redoutensaal Linz am 14. April 2023 
wurden zehn Projekte mit Vorbildwirkung ausgezeichnet.
Die Gesunde Gemeinde Ostermiething holte sich mit dem Projekt 
„Gesundheit macht Schule“ einen der begehrten Sonderpreise.
Vielen Dank an alle Beteiligten, die mit ihrer wertvollen Arbeit zu 
dieser Auszeichnung beigetragen haben.

Bezirkstreffen 2023 in Mattighofen
Am 24. April 2023 hat die Gesunde Gemeinde Mattighofen zum 
Bezirkstreffen eingeladen.

Neben spannenden Vorträgen zu den Themen „Gesundheit“ und 
„Ehrenamt“ und der Vorstellung der „Community Nurses“, wurde 
auch hier das Projekt „Gesundheit macht Schule“ der Gesunden 
Gemeinde Ostermiething präsentiert.

Abschließend konnte man den informativen Abend beim 
gemeinsamen Austausch und einem leckeren Buffet ausklingen 
lassen.

„Gesundheit macht Schule“
Als Abschlussveranstaltung unseres dreijährigen Zielgruppen-
projektes findet am 30. Juni 2023 ein Bewegungstag an der 
Volksschule Ostermiething statt.

Gemeinsam mit der Sportschule Esterbauer möchten wir den 
Kindern Freude an der Bewegung vermitteln und somit einen 
sportlichen Ausgleich zum Schulalltag schaffen.

Ferienprogramm
In den Ferien bieten wieder 
zahlreiche Vereine span-
nende Veranstaltungstage 
im Rahmen des Ferienpro-
grammes an. Informationen 
zur Anmeldung werden rechtzeitig auf der Homepage der 
Marktgemeinde Ostermiething und auf unserer Facebook-Seite 
veröffentlicht!

Die Gesunde Gemeinde Ostermiething wünscht allen Ge- 
meindebürgerinnen und Gemeindebürgern einen schönen 
Sommer und den Kindern viel Spaß beim Ferienprogramm 2023!

Die Arbeitskreisleitung · Lena Schutte

GESUNDE GEMEINDE OSTERMIETHING

v.l. Landeshauptmann-Stv. Mag. Christine Haberlander, Bürgermeister Gerhard 
Holzner, Arbeitskreisleiterin Lena Schutte, Arbeitskreismitglied Katharina 
Nußbaumer, Regionalbetreuerin Nina Sinnhuber, Netzwerkkoordinatorin Gesunde 
Gemeinde Dr.in med. Bettina Blanka (Quelle: Land OÖ/Tina Gerstmair)

Stadtplatz 18 · 84529 Tittmoning 
Telefon: 08683/203 · www.uhren-prestel.de

Entgeltliche Einschaltung
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Entgeltliche Einschaltung

Entgeltliche Einschaltung
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Gestaltet und finanziert vom Verein 
L(i)ebenswertes Ostermiething wurde 
im April 2023 im Kreisverkehr an der 
Mühlenstraße eine Informationstafel auf-
gestellt.

Die Informationstafel erinnert an die 
Mühlen und Sägewerke des 19. Jhdt. im 
Umkreis Ostermiethings, im Volksmund 
auch die „14 Nothelfer“ genannt.

Weiterführende Berichte zur Geschichte 
der Mühlen können im Internet (QR 
Code), sowie im Magazinteil dieser 
Ausgabe nachgelesen werden.

DIE MÜHLENSTRASSE
Neue Informationstafel im Kreisverkehr

Informationstafel 'Die Mühlenstraße' am Kreisverkehr errichtet vom Verein L(i)ebenswertes Ostermiething

So wie in den vergangenen Jahren, z. B. bei den Ortsbildmessen in 
Ternberg, Freistadt oder St. Marienkirchen an der Polsenz, wird 
auch in diesem Jahr die Marktgemeinde Ostermiething durch 
den Verein L(i)ebenswertes Ostermiething vertreten.

Die Gemeinde Eitzing bei Ried ist 2023 Gastgeber der 31. Orts- 
bildmesse. Die Leistungsschau von Ideen und umge-
setzten Projekten der Gemeinden wird am Sonntag, 17. 
September 2023 zu einem „Fest der innovativsten Dorf- & 
Stadtentwicklungsprojekte“. 

Ostermiething wird sich in bewährter Weise mit einem 
Messestand, gestaltet mit Projekten und Sehenswürdigkeiten 
unserer Gemeinde, beteiligen.

Es würde uns freuen, wenn wir auch viele Besucher aus unserer 
Gemeinde auf unserem Messestand begrüßen dürfen.

ORTSBILDMESSE 2023
In Eitzing bei Ried

Messestand Ortsbildmesse 2022
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Anreisetag
Die 13. Pfarrwallfahrt von Pfarrer Markus Menner führte heuer 
von 17. bis 20. April in den Wienerwald. Erstmals waren Pilger 
aller sechs Pfarren dabei. In den vier Tagen konnten wir 900 Jahre 
österreichische Kirchenbaugeschichte bewundern und wir folgten 
den Spuren von Leopold III (1073 – 1136),  dem Landespatron von 
NÖ, der die Stifte Klosterneuburg und Heiligenkreuz errichten ließ. 
Der Bogen der Besichtigungen spannte sich von der Romanik bis 
ins 20. Jhd.

Unser erstes Ziel war die Basilika am Sonntagberg im Mostviertel. 
Sie thront weit sichtbar auf einer Anhöhe und erscheint heute 
in prunkvoller barocker Ausstattung. Sie war in früheren 
Jahrhunderten jährlich das Ziel von über 100.000 Pilgern, daher 
dieser Reichtum. Die Kirche ist der Hl. Dreifaltigkeit geweiht, die im 
uralten Zeichen eines Dreiecks im Hauptfresko in der Kuppel ange-
deutet ist. Die Fresken sind ein Werk des berühmten Barockmalers 
Daniel Gran.
Am Nachmittag des Anfahrtstages besichtigten wir noch das 
Bauern-Museum des Mostbauern Distelberger mit 22.000 
Objekten, bevor wir  in unserem schönen Hotel Metropol in St. 
Pölten eincheckten. 
Tini Hager

Zweiter Tag
Gestärkt durch ein umfangreiches 
Frühstück ging es am zweiten Tag 
der Pfarrwallfahrt über Neulengbach, 
Altlengbach und St. Corona am Schöpfl 
zur Wallfahrtskirche und Basilika Klein 
Mariazell. In diesem seit Beginn des 12. 
Jahrhunderts bestehende Heiligtum 
hat sich die Ordensgemeinschaft der 
Brüder Samariter der Flamme der Liebe 
des Unbefleckten Herzens Mariens 
(kurz FLUHM) angesiedelt, die uns 
willkommen hießen. Gemeinsam fei-
erten wir die Heilige Messe, bevor es 

dann weiterging, zur nahen Wallfahrtskirche Hafnerberg. 
Diese ist ein Ausdruck der aufblühenden barocken Religiosität 
im 18. Jahrhundert und beeindruckt durch ein gewaltiges 
Deckenfresko, geschaffen von Ignaz Mildorfer (1719-1775), einem 
Schüler Paul Trogers. Das zentrale Thema des Freskos ist der 
Heilsplan Gottes für die Erlösung der Menschen und die Rolle 
Mariens darin. Ein Bruder der Ordensgemeinschaft erzählte uns 
mehr über die Kirche, den faszinierenden, ovalen Innenraum und 
die darin befindlichen Bilder, Fresken und Skulpturen. 

Für das Mittagessen und das Nachmittagsprogramm (Stiftsführung) 
fanden wir uns im Stift Heiligenkreuz (Zisterzienserabtei) ein. 

Die ersten Zisterzienser im 12. Jahrhundert nannten dieses 
Kloster „Paradisum“ – und dies zu Recht. Im romanisch-gotischen 
Kreuzgang stellen viele hundert rote Marmorsäulen von 1240 
die Bäume des Paradieses dar, die im Knospen- und Rankenwerk 
der Kapitelle enden. Die Schlusssteine der mächtigen Gewölbe 
symbolisieren die Blütenpracht des Paradieses. In der Mitte des 
Kreuzganges ist ein liebevoll gepflegter Garten. Nach dem kurzwei-
ligen sehr interessanten Programm ging es zurück nach St. Pölten. 
Kerstin Pendelin

Dritter Tag
Am dritten Tag fuhren wir nach dem Frühstück Richtung Wien 

PFARRGEMEINDE OSTERMIETHING
Pfarrwallfahrt St. Pölten – Wienerwald

Basilika Sonntagsberg

Klein Mariazell

Wallfahrtskirche Hafnerberg

Heiligenkreuz
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zur Otto Wagner Kirche am Steinhof. Mit dieser Kirche hat Otto 
Wagner am Beginn des 20. Jhd. den Jugendstil in den Kirchenbau 
gebracht. Er war ein Zweckarchitekt und hat beim Bau dieser 
Kirche die schmückende Ausstattung sehr reduziert. Der Bau hat 
klare Formen, ist hell und praktisch.

Von Wagner stammen auch noch mehrere Stadtbahn-Pavillons, 
die heute teilweise als U-Bahn-Stationen dienen.
Nach dem Mittagessen im Stiftsgasthof des berühmten Stiftes 
Klosterneuburg hatten wir eine Führung durch das Kloster und den 
Weinkeller mit anschließender Weinverkostung. 

Das Kloster wurde in den Jahren 1114 bis 1136 errichtet und wird 
von den Augustiner Chorherren geführt. In den Jahrhunderten 
wurde das Kloster mehrmals umgebaut und erweitert. Es besitzt 

die ältesten Weingärten Österreichs und große Wälder. Der kost-
barste Schatz des Klosters ist der „Verduner Altar“, ein einzigartiges 
Kunstwerk mit vielen Emailbildern aus dem alten und neuen 
Testament. Er befindet sich gut geschützt unter der Erde und 
konnte von uns besichtigt werden. Der Altar gehört zu den bedeu-
tendsten Kunstwerken des Mittelalters und wurde von Nikolaus 
von Verdun im Jahr 1181 geschaffen.
Tini Hager

Vierter Tag
Am vierten und letzten Tag besuchten wir die Milleniumskirche 
in Stattersdorf bei St. Pölten. Diese wurde anlässlich des 
Jahrtausendwechsels im Jahr 2000 eröffnet und ist mit ihrer schräg 
angeschnittenen Ellipse vielleicht mit einem Schiff vergleichbar. Im 
großen gläsernen Altarbild ist mittig ein durchsichtiges Kreuz und 
ein Herz eingearbeitet, das zugleich als 15. Station des Kreuzweges 

Unsere Gottesdienste:
Donnerstag um 19:00 Uhr in der Kapelle Ernsting, 
Freitag und Samstag jeweils um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche
Sonntag um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche

E-Mail und Telefonnummer Pfarrbüro:
pfarre.ostermiething@dioezese-linz.at  Tel. 06278 62 35 

Webseite: https://www.dieoezese-linz.at/ostermiething

Infobox Pfarre Ostermiething - 
Kontaktmöglichkeiten

 Otto Wagner Kirche

Klosterneuburg Verduner Altar

Klosterneuburg Weinkeller

Milleniumskirche Stattersdorf

St. Pölten	 Fotos: Hannes Hohengassner
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die Auferstehung symbolisiert. Die modern gestaltete Kirche 
erscheint sehr hell und besucherfreundlich und brachte uns zum 
Staunen. Hier hielt Pfarrer Markus Menner auch mit uns den 
Abschlussgottesdienst.

Zurück in St. Pölten durften wir bei schönem Wetter eine sehr inte-
ressante Stadtführung mit so manchen Gschichtl‘n und Pointen 
erleben. Anschließend blieb uns noch Zeit, um die Stadt zu genie-
ßen und das Erlebte der letzten Tage Revue passieren zu lassen.
Arnold Rusch

FIRMUNG 2023
Die feierliche Firmung mit Firmspender Abt Reinhold Dessl und 
mit schöner musikalischer Gestaltung des Singphoniachores am 
29. April bot bei strahlendem Sonnenschein den krönenden 
Abschluss für unsere Firmlinge. Nach dem Gottesdienst gab es vom 
Elternverein eine gut vorbereitete Stärkung, die von allen dankend 
angenommen wurde. 

Danke an alle, die mitgeholfen haben, dass die jungen Menschen all 
diese Erfahrungen von Pfarre, Kirche und Glaube machen konnten. 
Ein besonderes Danke an diejenigen, die die jungen Menschen im 
Gebet begleitet haben und weiter begleiten, dass sie mit Christus 
ihren Weg durchs Leben finden.

Stimmen von unseren Firmlingen:
Mir hat die Firmung sehr gut gefallen, weil ich mich gefühlt habe, 
wie ein Teil Gottes. Und weil ich mich sicher und gut gefühlt hab.  
Auch weil meine Firmpatin cool ist. (Sophie)

Mir hat der Kreuzweg besonders gut gefallen. Eigentlich hat mir 
alles gut gefallen, die Firmung war sehr cool. (Anna)

Mir hat die Gemeinschaft gut getan. (Julia)

Mir hat es gut gefallen, da ich viele bekannte 
Gesichter wieder gesehen habe. (Viktoria)
Josef Hangöbl 

https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4272/bewegtundlebendig/
aktuelles

Einladung zur Fahrzeugsegnung
und Kinderfahrzeug-Segnung
am Sonntag, den 23. Juli 2023

(Christophorus-Sonntag)

Die Pfarrgemeinde Ostermiething lädt alle Kinder, 
Eltern, die Fahranfänger und alle Fahrzeugbesitzer 

ganz herzlich ein

F zur Kinderfahrzeug-Segnung im Rahmen des Gottes 
 dienstes um 9 Uhr

C zur Fahrzeugsegnung am Parkplatz ab ca. 10 Uhr
 
Gerne alle Kinderfahrzeuge, wie Bobby-Cars, Roller, 
Lieblings-Spielzeugautos, Kinderwägen usw., 
mit in die Kirche nehmen, damit sie während der 
Wortgottesfeier gesegnet werden.
Die großen Fahrzeuge, wie Fahrräder, E-Bikes, 
Mopeds/Motorräder, Autos, Traktoren usw., 
werden im Anschluss an den Gottesdienst am 
Parkplatz gesegnet.
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
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Haussammlung
Vor einigen Wochen 
haben wir in einem 
Brief um finanzielle 
Unterstützung beim 
Ankauf der neuen 
Drehleiter gebeten. Hoffentlich sind die Briefe zugestellt wor-
den. Mittlerweile sind enorm viele Spendengelder eingetroffen, 
vielen herzlichen Dank für die Unterstützung und auch für das 
Vertrauen in unsere Arbeit!

Feuerwehrfest vom 11. bis 13. August 2023
140-jähriges Gründungsfest
Segnung der neuen Drehleiter und einer neuen Tragkraftspritze

Wir freuen uns auf eure Besuche als Gäste am Freitag und 
Sonntag. Das haben wir für euch geplant:

Freitag, 11. August
Livemusik im Feuerwehrhaus mit der Grungeband CRUDE
Einlass ab 19 Uhr, Livemusik ab 20:30 Uhr, Eintritt € 6,-, nur 
Abendkasse, kein VVK
Kein Einlass unter 16 Jahren, außer in Begleitung der Eltern

Getränke und kleine Snacks wer-
den angeboten, Veranstaltungs-
ende um 1 Uhr.

Samstag, 12. August
Feuerwehrfest im Feuerwehr-
haus mit den Ehrengästen, den 
Feuerwehren des Abschnitts 
Wildshut und einigen grenz-
nahen Nachbarfeuerwehren & 
den örtlichen Vereinen, also mit 
ca. 500 geladenen Gästen. 
18:00 Uhr: Beginn des Umzugs 
vom Feuerwehrhaus über die 
Bergstraße zum KultOs.
Festakt mit Segnung unserer 
Gelenkdrehleiter Magirus 
M32L-AS und der Tragkraftspritze Rosenbauer Fox 4 am 
Marktplatz. 
20:00 Uhr Rückmarsch zum Feuerwehrhaus auf der Mühlenstraße 
und durch die Molkereisiedlung. 
Wir freuen uns über viele Zuschauer und einen Häuserschmuck 
entlang der Marschstrecke! 

Sonntag, 13. August
Ab 10 Uhr traditioneller Frühschoppen mit unserer Markt-
musikkapelle mit Grillhendl, Schnitzel, Kuchen und weiteren 
Köstlichkeiten. Bootsfahrten werden heuer nicht angeboten, 
aber dafür für Schwindelfreie Drehleiterfahrten hoch über 
Ostermiething. 

Ausstellungsraum
Mit Stolz dürfen wir unser eigenes kleines Museum mit den sechs 
noch erhaltenen alten Tragkraftspritzen beider Feuerwehren 
Ostermiething und Ernsting präsentieren. Finanziert wurde 
das Gebäude durch Sammlungen im Bekanntenkreis, der 
Marktgemeinde, der Marktmusikkapelle und Zuwendungen bei-
der Feuerwehren aus Festeinnahmen. Der Bau erfolgte kosten-
sparend in Eigenregie. Vielen Dank an alle Helfer und ganz 
besonders an Hans Dieter Buchner, der das Projekt mit seiner 
altbekannten Vehemenz vorangetrieben hat. 

OSTERMIETHING
FREIWILLIGE              FEUERWEHR

AT53 3437 0000 0161 3678
Verwendungszweck: 
Haussammlung Drehleiter

Geburtsdatum zum Absetzen der 
Spende bitte unbedingt angeben

Unser Spendenkonto:

Baubesprechung im Magirus-Werk Premstätten, kurz vor der Fertigstellung
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Ständig An - und Verkauf

Ansichtskarten, Münzen, usw.

Burghauser Antikladl
Inh. Uwe Gartner

In den Grüben 135, 84489 Burghausen
Tel. +49 (0) 170 210 93 27

+49 (0) 8677 7048182
email: antikladl@googlemail.com

Mo. – Fr. 10.00 – 12.00
Mo. – Do. 14.00 – 18.00

Freitagnachmittag und Samstag nach Vereinbarung
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Lange haben wir heuer auf den son-
nigen Sommer gewartet. Dabei entstan-
den so manche tolle Projekte in unseren 
Gruppen:

In der Gruppe 1 eröffneten die Kinder 
ein kleines Restaurant, eine Pizzeria. 
Gemeinsam wurde der Spielbereich dafür 
passend eingerichtet und das Rollenspiel 
konnte beginnen. Vor allem die Rollen 
des Pizzabäckers und des Kellners 
waren dabei sehr beliebt. Eine besonde-
re Überraschung war es, als die Kinder 
schließlich alle selbst eine echte Pizza 
im Kindergarten belegen, backen und 
schließlich zur Jause genießen durften.

In der Gruppe 4 wandelten die Kinder  
einen Spielbereich in eine Schachtel-
baustelle um. Es entstanden viele tolle 
Gebäude  und die Kinder lernen so nicht 
nur unterschiedliche Formen, Größen 
und Mengen kennen, sondern sammeln 
beim Bauen und Konstruieren auch 
Erfahrungen mit der Schwerkraft und der 
Statik.

In der Gruppe 5 entdeckten die Kinder, 
dass sich die Schrauben von einem Sessel 
lösten. Die Schrauben wurden inspiziert 
und schnell wurde festgestellt, dass unser 
Kindergartenwerkzeug dafür leider nicht 
ausreicht, da wir keine Sechskantschlüssel 
besitzen. Normalerweise würden wir 
nun unseren lieben Hausmeister Thomas 
bitten, diesen zu reparieren. Doch ein 
Schulanfänger wusste sogleich, dass er 
zu Hause Sechskantschlüssel hat und 
fragte nach, ob er diese mitnehmen darf, 
er kann das schließlich auch reparieren. 
Gesagt, getan. Am nächsten Tag erschien 
er voller Freude gleich mit einem ganzen 
Set an Sechskantschlüsseln, damit der 
passende auch sicher dabei ist, und legte 
voller Stolz mit der Reparatur los. 

Und dann war es endlich soweit, der 
Sommer kam:

Das herrliche Wetter wurde in der Gruppe 
3 gleich für einen Ausflug genutzt. Ein 
Elternpaar lud die Kinder im Rahmen 
einer Elternmitarbeit zu sich nach Hause 
ein, um einiges über die Honigbiene und 
Imker zu erfahren und zu entdecken. Wir 
lernten die drei verschiedenen Mitglieder 
eines Bienenvolkes kennen, sahen uns 
den Aufbau von einem Bienenstock 
an, durften echte Bienenwaben angrei-
fen, erlebten, wie die Bienen vor einem 
Bienenstock tanzten, um all den anderen 
Bienen mitzuteilen, wo es leckeren Nektar 
& Pollen zum Sammeln gibt, verkleideten 
uns als Imker und vieles, vieles mehr. 
Ein absolutes Highlight war jedoch die 
zum Schluss durchgeführte Honigernte 
mit Hilfe der Honigschleuder und natür-
lich die anschließende Verkostung der 
Honigbrote. Nachdem wir uns so viel 
Wissen angeeignet hatten, hatten wir 
ordentlich Hunger.  

Vielen lieben Dank nochmals für diesen 
wunderschönen, spannenden Vormittag!

Julia Göpperl & das Kindergartenteam

KINDERGARTEN OSTERMIETHING

Pizzeria

Schachtelbaustelle Reparaturservice

Beim Imker
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Robotik in der Schule
Im März 2023 durften vier Lehrkräfte 
nach einer fachlichen Einschulung zum 
Thema „Robotik in der Volksschule“ in 
der EDUCATION GROUP in Linz zwölf 
Robotik-Kästen im Wert von € 3.000,-  
entgegennehmen. Die VS Ostermiething 
ist eine von 20 Schulen aus ganz 
Oberösterreich und die einzige im Bezirk 
Braunau, die in den Genuss kam, an die-
sem Projekt teilzunehmen.

Von der Firma RSF Elektronik aus Tarsdorf 
erhielten wir finanzielle Unterstützung, 
indem sie die Hälfte der Kosten in der 
Höhe von € 1.500,- sponserte. Der Rest 

wurde vom Land OÖ finanziert. Wir 
besitzen nun einen großen Rollwagen 
mit insgesamt 12 Lego SPIKE-Kästen. 
Darin befindet sich jeweils ein HUB. Die 
Kinder erfahren, wie er als Gyrosensor 
verwendet wird. Er kann Bewegungen 
und Neigungswinkel erkennen. Es werden 
Motoren angeschlossen, die man ebenso 
programmieren kann... wie schnell oder 
wie oft sie sich drehen sollen. Das Licht 
kann die Farben wechseln oder spezielle 
Reihenfolgen abspielen - wie zum Beispiel 
bei uns im Straßenverkehr an der Ampel. 
Der Bezug zur Realität wird in kleinen 
Geschichten dargestellt. Die Kinder 

bekommen von LEGO-Figuren Aufgaben, 
die sie gemeinsam zu lösen haben. 

Bei unserer Fortbildung entdeckten wir 
Lehrerinnen selbst, wie es ist, Probleme 
zu lösen und sich über den Lernerfolg 
zu freuen. Nun wird das Wissen der vier 
Lehrkräfte, das sie beim Workshop in 
Linz erwerben konnten, an das gesamte 
Lehrerinnen-Team weitergegeben, damit 
in allen Klassen die Robotik-Kästen 
Verwendung finden. Wir freuen  uns rie-
sig, den Kindern an unserer Schule bald 
erste Einblicke in das Programmieren zei-
gen zu dürfen. Der Spaß ist jedenfalls 
schon vorprogrammiert.

VOLKSSCHULE OSTERMIETHING

Bei der Feuerwehr
Ende Mai hatten die Schüler und 
Schülerinnen der 3. Klassen die 
Möglichkeit, die örtliche Feuerwehr zu 
besuchen. Sie konnten es kaum erwarten, 
die beeindruckenden Feuerwehrautos 
und Ausrüstungen zu sehen. Die 
Feuerwehrleute erklärten den Kindern 
die verschiedenen Fahrzeuge und 
Werkzeuge, die sie nutzen, um Menschen 
und Tiere zu retten und Brände zu 
löschen. Die Ausrüstungen durften die 
Kids selbst ausprobieren und sie beka-
men sogar die Gelegenheit, einen ech-
ten Feuerwehreinsatz zu simulieren. 
Geduldig wurden alle Fragen der Kinder 
auf verständliche Weise beantwortet. 
Die Schüler und Schülerinnen  wurden 
sogar mit Kuchen und Getränken ver-
sorgt. Am Ende des Besuchs wurden sie 
in den verschiedenen Feuerwehrautos 
zurück zur Schule gefahren, was für alle 
sehr aufregend war. Die Kinder haben viel 
gelernt und hatten eine unvergessliche 
Zeit. Wir möchten uns bei der Feuerwehr 
Ostermiething für ihre Gastfreundschaft 
und ihre wichtige Arbeit bedanken.



Sommer  2023   •   Ostermiething Aktiv!     13

Erstkommunion 2023
Rund um das Thema „Ruh ein wenig 
aus bei mir“ wurde die heurige 
Erstkommunion gestaltet. Im Rahmen 
des Religionsunterrichtes wurden die 
Kinder mit Geschichten, Fantasiereisen, 
Liedern und Gebeten auf dieses Thema 
eingestimmt.

Für den Elternabend gestalteten die 
Kinder ein Bild von ihrem Ruheplatz, 
einem Ort, wo sie ganz bei sich sein kön-
nen. 

Es tut auch uns Erwachsen gut, uns diesen 
Ort der Ruhe bewusst zu machen, denn 
dieser Ort ist auch unsere Kraftquelle.

Jesus hat seine Freunde immer wieder 
aufgefordert: Kommt mit an einen ein-
samen Ort und ruht ein wenig aus.

Nach der Feier der Erstkommunion konn-
ten die Kinder in der Schule erzählen, 
was ihnen besonders gut gefallen hat. 
Ganz oft erwähnten sie das gemeinsame 
Singen und dass sie in der Kirche am 
Mikrofon Texte vorgelesen haben. Ein 
besonderes Erlebnis war für sie auch das 
Marschieren mit der Musikkapelle. Einige 

Kinder erzählten auch von der anschlie-
ßenden Familienfeier und dem Spaß auf 
der Maiwiesn. 

Diese Lebendigkeit mag ich, und dann 
aus der Ruhe Kraft schöpfen und 

dann wieder hinaus ins Leben, zu den 
Menschen, zu unseren Aufgaben und 
Herausforderungen.

Etwas, das mir in der Pfarre Ostermiething 
so, so gut gefällt ist das großartige 
Miteinander. Es ist eine echte Ehre, bei so 
einem Fest mitwirken zu dürfen.

Danke an alle, die dieses Fest mitgestaltet 
haben und für das wohlwollende Dasein. 

Religionslehrerin Brigitte Seilinger
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Am Freitag 12. und Samstag 13. Mai luden 
die Volksschule und die Landesmusikschule 
Ostermiething zu einem gemeinsamen 
Kindermusical ins KultOs. 

Ein riesiger Zuschauerstrom war der 
Einladung gefolgt und die Besucher 
wurde regelrecht verzaubert. Schon 
beim Eintreten konnten die liebevollen 
Dekorationen von Fischen, Meeresquallen, 
Fischernetzen bis hin zum überwälti-
genden Bühnenbild bestaunt werden. Mit 
einer Bildermodenschau unter der künst-
lerischen Leitung von Sabine Nessling 
stimmten uns die Volksschulkinder 
gemeinsam mit dem Percussion- und 
Gitarrenensemble der Landesmusikschule 

auf das Kindermusical ein. 

„Teilen macht Freude und Freunde“ - diese 
wunderbare und allgegenwärtige Botschaft 
präsentierten uns die Volksschulkinder vol-
ler Begeisterung mit Gesang, Schauspiel und 
Tanz. Begleitet wurden Sie von der „Fisch-
Kombo“, einem gemischten Ensemble der 

Landesmusikschule Ostermiething unter 
der Leitung von Dusan Kranjc. Für das 
Licht und den guten Ton sorgten Herta 
und Hans Weiss (LMS) gemeinsam mit 
KultOs-Hausherrn Franz Wimmesberger.

Alles in allem eine wunderbare 
Veranstaltung mit toller Inszenierung, 
wunderbaren Kostümen und ganz viel 
Herzblut! Ein Gemeinschaftsprojekt, bei 
dem so viele beigetragen haben und uns 
dazu veranlasst, das Vorhaben auch wei-
terhin mit ähnlichen Projekten in Zukunft 
zu realisieren. Ein Musicalerlebnis, das hof-
fentlich noch viele Jahre in Erinnerung 
bleiben wird!

DER REGENBOGENFISCH 
Gemeinschaftsprojekt der Volksschule und der Landesmusikschule Ostermiething
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LANDESMUSIKSCHULE OSTERMIETHING
Kinderlieder-Mitmachkonzert
Am OÖ Tag des Kinderliedes luden die 
Musikwerkstatt und die Singschule der 
Landesmusikschule Ostermiething 
zum Mitmachen ein. Wir durften rund 
50 Kinder des Kindergartens und eben-
so viele Kinder der 1. und 2. Klassen 
der VS Ostermiething im Saal der 
Landesmusikschule Ostermiething be- 
grüßen. Gloria Österreicher und Klaus 
Beer haben gemeinsam mit ihren 
SchülerInnen ein spannendes und lustiges 
Konzertprogramm zusammengestellt. Es 
wurde fleißig gesungen, geklatscht, getanzt 
und vor allem ganz viel gelacht. Danke fürs 
Mitmachen und Kommen!

Audit of Art 
Nur einige wenige SchülerInnen bekom-
men diese besondere Auszeichnung!

Wir gratulieren unseren Absolventen und 
ihren Lehrkräften ganz herzlich zur bestan-
denen Audit of Art Prüfung, zum goldenen 
Leistungsabzeichen und zu ihren großar-
tigen Leistungen:
Auer Marlena, Blocklöte Klasse Alrun 
Pacher; Lenzbauer Christoph, Tuba, Klasse 
Johann Weiss; Reindl Josef, Tenorhorn, 
Klasse Johann Weiss

Die Landesmusikschule wünscht einen 
schönen Sommer und freut sich alle 
SchülerInnen im Herbst gesund wieder-
zusehen!

LDM Mag. Silvia Reith Höfer

Entgeltliche Einschaltung
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Erste-Hilfe-Kurs
Wie alle Jahre fanden auch in diesem Schuljahr für die 4. Klassen 
wieder Erste-Hilfe-Kurse im Ausmaß von 16 Stunden statt. Das 
freiwillige Angebot wird von den Schülern sehr gut angenommen. 
Mit Absolvierung des Kurses sind sie für den Ernstfall gerüstet und 
können diesen für alle Führerscheintypen verwenden.

(Bericht: Armin Herrmüller)

Känguru der Mathematik 2023
Unsere Schule nahm auch heuer wieder am weltweiten 
Mathematik-Wettbewerb teil.
Bei den 3. und 4. Klassen rauchten die Köpfe 75 Minuten lang und 
brachten folgende Ergebnisse: 
3. Klasse: 1. Platz: Berger Aaron, 2. Platz: Kamm Hannah,
3. Platz: Basler Nina
4. Klasse: 1. Platz: Illek Noah, 2. Platz: Stadler Raphael, 
3. Platz: Glück Maximilian

Die jüngeren Teilnehmer hatten 60 Minuten lang Zeit und waren 
ebenso erfolgreich:
1. Klasse: 1. Platz: Maier Marie,  2. Platz: Sommerauer Matteo,
3. Platz: Lospoto Alessandro
2. Klasse: 1. Platz: Webersberger Jan, 2. Platz: Hohenauer Luca,
3. Platz: Pondel Jonas

Wir gratulieren den Siegern und danken allen SchülernInnen für 
ihre Teilnahme und ihr Bemühen!!!!

(Bericht: Martina Auer)

MITTELSCHULE OSTERMIETHING

Erste Hilfe Kurs

Erste Hilfe Kurs Kängurubewerb

Bunte Vögel
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LegoLeague

Spitzenplätze bei der LegoLeague 
Am 13. April 2023 kämpften SchülerInnen aus 14 Mittelschulen in 
einem spannenden Wettbewerb um den Sieg im Bezirksfinale der 
LegoLeague. Unter dem Motto „American Football“ stellten ins-
gesamt 25 Teams ihr Können im Roboterbau und Programmieren 
unter Beweis. Dabei mussten in Gruppen mit bis zu fünf 
TeilnehmerInnen vier Aufgaben und eine Zusatzaufgabe bewäl-
tigt werden. Aus unserer Schule erreichten das Team „Tarsdorfer 
Robotics“ den zweiten Platz und das Team „Pink Fluffy Unicorns“ 
den 7. Platz.

Wir wünschen allen SchülerInnen und Eltern schöne Ferien und 
einen guten Schulstart im September 2023.

Hermann Pohn · www.ms-ostermiething.at

LegoLeague 2. Platz LegoLeague 7. Platz

Wir blicken auf ein bewegtes Elternvereins „Miteinander-
Schuljahr“ zurück. Wir durften die Agapen der Firmung und 
Erstkommunion, das Buffet beim diesjährigen Schulfest und die 
beiden Kinderwarenbasare organisieren, die neuen Schulanfänger 
bei der Schuleinschreibung willkommen heißen und vieles mehr.
Da ich nach 8 Jahren meine Tätigkeit als Obfrau des Elternvereins 
mit Schulende beende, bedanke ich mich bei allen, die mich in 
dieser Zeit unterstützt haben! Im Miteinander haben wir vieles 
geschaffen und dafür danke ich von ganzem Herzen meinem groß-
artigen Team. Danke für euer Herzblut, euer Engagement, für eure 
Beständigkeit, eure Ideen; an jeden Einzelnen - ihr seid wunderbar.
Danke an die Gemeinde Ostermiething und Bürgermeister Gerhard 
Holzner, der für unsere Anliegen immer ein offenes Ohr hatte und 
uns hilfreich unter die Arme griff!
Danke an die Schulleitungen Anna Fuchs und Hermann Pohn für 
die gute Zusammenarbeit.
Danke an alle Eltern, die uns mit ihren Mitgliedsbeiträgen und 
Spenden halfen. Diese Einnahmen kamen ausnahmslos unseren 
Kindern zugute, damit konnten wir viele Projekte fördern und 
unterstützen.
Danke an alle Familien für ihre Kuchenspenden und für die Mithilfe 
bei der gesunden Jause.

ELTERNVEREIN
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Aktionen & Gaumenfreuden 
 

von 03. bis 08.07.2023 
 

Endlich ist es wieder soweit, 
Sommerzeit - Grillzeit - Partytime 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Einen schönen Sommer wünscht  
Das Team Deiner Fleischhauerei 

Grillpaket 
gemischt für ca. 5 – 6 Pers. 

nur € 24,90 

per Paket 
nur  

24,90 

Günstige Angebote  
bei Vorratspackungen 
in unserer SB-Vitrine 

1 Sack Holzkohle GRATIS 
beim Kauf eines Grillsortiment ab € 50,-- 

- solange der Vorrat reicht - 
 

1 Sack 
Holzkohle 
GRATIS 
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Danke an die Bäckereien Schlichtner, Töpfer und Brandner für die 
Zusammenarbeit bei unserer gesunden Jause.
Danke an Florian Ebner und sein Team von der Fa. Adeg für die 
Hilfsbereitschaft und Unterstützung.

Damit der Elternverein weiterhin bestehen bleibt, benötigt er noch 
Mitglieder im Vorstand. Herzlich Willkommen den neuen, mitwir-
kenden Eltern.

Es geht nicht nebeneinander und schon gar nicht gegeneinander, es 
geht nur MITEINANDER. Zitat: Prof. Dr. Erwin Ringel
Marion Koller

Obfrau des Elternvereins der Volks- und Mittelschule Ostermiething

Der Elternverein sucht
Mamas & Papas, die Lust haben,

aktiv mitzuwirken:

Interesse? Dann melde dich bei uns!
Marion Koller · 0664 / 885 143 87
elternverein@ostermiething.org

• Buffets (Organisation & Verkauf) für Schulfeste, 
Erstkommunion, Schülereinschreibung etc. 

• Kinderwarenbasar
• Kleine Geschenke basteln für Schulanfänger
• Organisation Ferienprogramm-Tag
• Organisation „Gesunde Jause“

Das macht der Elternverein
Miteinander was bewegen

Mit den Geldern, die durch unsere Aktivitäten wie 
Buffets und dgl. gesammelt werden, finanzieren 

wir Projekte für unsere Kinder:  

• Schwimmkurse
• 10 kleine Fingerlein (Onlineprogramm)
• Ergonomische Tische und Stühle
• Snoezelen-Raum 
• Klettergerüst
• Tischtennis
• und vieles mehr

Elternverein
OSTERMIETHING

- Gartenplanung
- Gartengestaltung
- Gartenpflege
- Baumpflege
- Heckenschnitt
- Objektreinigung

Bestes Service für 
jede Jahreszeit!

Ihr verlässlicher Partner vor Ort: 
Maschinenring 
Region Innviertel
regioninnviertel@maschinenring.at

T 05-9060-463

Komplette 
Baumpflege 
von der Wur-
zel bis zur 
Krone!

Ihr Grün-
raum in bes-
ten Händen!
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Erich Hadner übergibt das 
Zepter des Wirtschaftsbund 
Obmannes an Gerhard 
Veichtlbauer
Nach 22 Jahren erfolgreicher Arbeit an der Spitze des 
Wirtschaftsbundes Ostermiething hat Erich Hadner im Zuge der 
Jahreshauptversammlung seine Aufgaben übergeben. Sowohl der 
Bezirksstellenobmann von Braunau, KommR Klemens Steidl, als 
auch Gemeindeparteiobmann Franz Schuster und Bürgermeister 
Gerhard Holzner bedankten sich sehr herzlich bei Erich Hadner 
für die langjährige und ehrenamtliche Tätigkeit. Unterstützend 
im Team waren weiters noch Herbert Graf, Siegfried Höck und 
Othmar Peterlechner, welche ebenfalls die Agenden abgegeben 
haben. 

Als neuer Obmann der Ortsgruppe 
Ostermiething wurde einstimmig Ing. Gerhard 
Veichtlbauer gewählt. Er wird nun neben Stellvertreter 
Franz Schuster neu von DI (FH) Hans-Peter Nußbaumer, 
Mag. (FH) Hanspeter Widl und MSc Florian Reitsammer 

unterstützt. Der neu gewählte Vorstand setzt sich laut Obmann 
das Ziel, die Gewerbetreibenden in Ostermiething besser zu ver-
netzen und auch einen entsprechenden Zuzug neuer Betriebe ins 
Gemeindegebiet zu forcieren.

Anlässlich der Versammlung wurden noch Peter Nußbaumer, 
Renate Schuster (jeweils 25 Jahre), und Christine Hager und Franz 
Schuster (jeweils 40 Jahre) für ihre langjährige Mitgliedschaft 
geehrt. Ein gemeinsamer Business-Talk bei einem Buffet vom 
Timeless – Herbert Walkner rundete den Abend ab.

WIRTSCHAFTSBUND OBERÖSTERREICH
Einig und stark! W
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Hummer

Die SB-Waschbox und der SB-Staubsauger ist für alle frei zugänglich
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Gerhard Veichtlbauer, Klemens Steidl, Erich Hadner
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Liebe Nachbarin, lieber Nachbar!
Wir Bauern haben unsere „Werkstatt“ unter freiem Himmel. 
Das ist in den meisten Fällen wunderbar und die Arbeit mit der 
Natur und mit unseren Tieren ist uns wichtig. Wir versuchen 
unsere Tiere mit bestem Futter zu versorgen und dafür arbeiten 
wir hart. Wenn das Wetter nicht mitspielt, müssen wir auch in 
Zeiten arbeiten, wenn wir und ihr lieber den Feierabend oder 
den Schlaf genießen würden. 

Wir müssen das Gras angetrocknet silieren, sonst fängt das 
Futter zu schimmeln an und die ganze Arbeit wäre umsonst 
gewesen und die Tiere könnten vom schlechten Futter krank 
werden. 

Gute, gesunde Lebensmittel kommen von gesunden Tieren und 
von gut geernteten Pflanzen.

Wir versuchen schon aus Eigennutz, die Arbeiten unter Tags zu 
erledigen, aber bei unaufschiebbaren Arbeiten, bei schlechter 
Wettervorhersage müssen wir auch nachts arbeiten. 

Nachtarbeiten kommt Gott sei Dank nicht allzu häufig vor, 
daher ersuchen wir um euer Verständnis, wenn wir unsere 
Lebensmittel zum besten Zeitpunkt ernten.

Mit der Kuh auf Du und Du
Vor kurzem wurde der Kurs „Mit der Kuh auf Du und Du“  mit 
den JungbäuerInnen und Interessierten aus dem Bezirk abge-
halten. Es kamen zwei Kurse zustande. Vormittags gab es einen 
Theorieteil. Dieser wurde am Nachmittag am Betrieb Steinfellner 
in die Praxis umgesetzt.

Oberstes Gebot dieses Kurses ist die Sicherheit für Mensch und 
Tier. Die TeilnehmerInnen sollten in der Lage sein zu verstehen, 
warum  Rinder so oder so reagieren. Das Verhalten der Tiere 
konnte durch theoretischen Hintergrund erklärt werden und in 
der Praxis am Tier erlernt werden.

Wir wünschen euch einen schönen Sommer und eine erholsame 
Ferienzeit.

Wolfgang Steinfellner

Obmann des Bauernbundes

ORTSBAUERNSCHAFT

BAUERN SIND ENERGIEPRODUZENTEN
Energie und Strom aus dem Wald, vom Dach oder Feld – die 
Bäuerinnen und Bauern produzieren schon lange nicht mehr nur 
Lebensmittel.

Die Gesellschaft braucht die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe gerade in Zeiten der Energiewende mehr denn je. 
Technologien wie die Holzverstromung, Photovoltaik oder Biogas 
gehören zu den erneuerbaren Energieträgern. Durch die derzei-
tige Energiekrise wird ihr Ausbau bundesweit vorangetrieben.

Heimische Forstwirtschaft arbeitet nachhaltig
Laut Österreichischer Waldinventur 2016/2018 wird rund die 
Hälfte der oberösterreichischen Waldfläche von Kleinwaldbauern 
bewirtschaftet, wobei die meisten weniger als fünf Hektar besit-
zen. Die Bewirtschaftung der heimischen Wälder erfolgt im Sinne 
der Kreislaufwirtschaft durch die bäuerlichen Familienbetriebe. 
Diese nachhaltige Bewirtschaftung ist auch durch eines der 

weltweit strengsten Forstgesetze garantiert. Österreichweit 
sichert die Forst- und Holzwirtschaft 300.000 Arbeitsplätze und 
Einkommen. Umgerechnet ist das jeder 15. Arbeitsplatz.

Foto: Moritz Ziegler – stock.adobe.com
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Besuch bei der Fa. Hargassner

Am 28. April besuchten wir die Firma Wenatex in Salzburg. 
Nach einem gemütlichen Frühstück wurden uns die neuesten 
Produkte über gesundes Schlafen vorgestellt. Anschließend 
fuhren wir auf den Gaisberg. Auf der Mittereggalm wurden wir 
mit guten Kasnocken verwöhnt. Trotz Dauerregen war es ein 
gelungener Ausflug 

Am 6. Mai fand unsere heurige Muttertagsfeier im Gasthaus 
Charly statt. Die Familienmusik Kinzl und das Innviertler Zugin-
Duo von der Musikschule Ostermiething umrahmten die Feier 
würdig. Unsere neue Obfrau Anna Feichtenschlager freute sich 
sehr, dass sie so viele Mitglieder begrüßen konnte. Sie informierte 
uns über Neuigkeiten. Es war eine sehr nette Veranstaltung.

Am 22. Mai machten wir eine Werksbesichtigung bei der Firma 
Hargassner Heizungstechnik  in Weng. In der Firma Hargassner  
sind rund 1100 Mitarbeiter beschäftigt. Zuerst hörten wir einen 
Vortrag über die Entstehung des Unternehmens. Anschließend 
führte uns eine sehr engagierte junge Mitarbeiterin durch das 
Werksgelände. Das war wirklich sehr beeindruckend. 

Nach dem Mittagessen im Gasthaus Englwirt ging es zum 
Heimatmuseum Gottfried in Jaiding/Rossbach, wo bereits Kaffee 

und Kuchen auf uns warteten. Danach folgte die Führung durchs 
Museum, wo es viele Gegenstände aus früheren Zeiten zu sehen 
gab. Bei einer guten Brettljause und mit fröhlicher Musik klang 
der Ausflug gemütlich aus.  

Am 26. Mai besuchten einige von uns die Bezirksmaiandacht 
in Auerbach, die wir jedes Jahr gemeinsam mit unseren baye-
rischen Freunden feiern. Anschließend gab es noch nettes 
Zusammensein der der Sporthalle. 

Wir möchten jetzt schon sehr herzlich zu unserem Rentnerkirtag 
am 16. Juli 2023 in Weinberger`s Garagen einladen.

SENIORENBUND

Muttertagsfeier

• Wartung, Service & Reparatur
• §57a (Pickerl) Überprüfung
• Bremsendienst
• Reifen & Alu- oder Stahlfelgen
• Klimaanlagen-Service
• Unfallinstandsetzung

KFZ-WERKSTÄTTE • TANKSTELLE • AUTOWÄSCHE • FAHRZEUGHANDEL

Wir reparieren alle Marken

•  Schadenabwicklung  
(Versicherung)

• Fahrzeughandel
• Achsvermessung
• Autowäsche
• Ersatzwagen

JETZT Klimaanlagen überprüfen lassen!
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MAGAZIN

aSTERNSTUNDEN
Georg Aunpekh von 
Peuerbach

DER NÜTZLICHE IGEL
Vom Aussterben bedroht?

MÜHLEN IN 
OSTERMIETHING
Die Fuchsmühle

DIE MÜHLEN IN OSTERMIETHING
In der Ausgabe der Ostermiething Aktiv OA168 im Frühjahr 2020 
haben wir von der Buchpräsentation „Das Bundwerk“ (Innviertler 
Kulturkreis Band 35), mit dem Beitrag des Autors Karl Mayr aus 
Diepoltsdorf, die „Mühlen in Ostermiething“, berichtet. 

Und im April 2023 wurde passend dazu im Kreisverkehr an der 
Mühlenstraße, gestaltet und finanziert vom Verein L(i)ebens-
wertes Ostermiething, eine Informationstafel aufgestellt.

Die Mühlen in unserer Gegend, damals im Volksmund auch 
die „14 Nothelfer“ genannt, erfüllten Ende des 19. Jahrhunderts 
wichtige Aufgaben im Alltagsleben, nicht nur beim Mahlen des 

Getreides, sondern auch als Energiequelle für handwerkliche 
Betriebe.

Am Mühlbach allein wurden von Sinzing bis Ostermiething 
zehn Mühlen, vier Sägewerke, ein Elektrizitätswerk und eine 
Hammerschmiede betrieben. Von Haigermoos, Franking, 
Tarsdorf, Geretsberg bis Gilgenberg kamen die Bauern, um in 
Ostermiething ihr Getreide mahlen und ihr Holz sägen zu lassen.

Beginnend mit dieser Ausgabe OA181 werden wir nun auch 
für jene Leser der Ostermiething Aktiv, welche die Papierform 
bevorzugen, die einzelnen Mühlen vorstellen.

Informationstafel 'Die Mühlenstraße' am Kreisverkehr errichtet vom Verein L(i)ebenswertes Ostermiething

JANA MENGHIN 
Ein Jahr in El Salvador
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DIE FUCHSMÜHLE 
Von Karl Mayr

Der Mühlbach entspringt im Eglsee in 
einer fünf Hektar großen Senke zwischen 
Fugging und Ernsting. Als unterirdischer 
Abfluss des Eglsees sprudelt er dann in 
Sinzing unterhalb der Hauptstraße aus 
der Erde.

Karl Sigl, der heutige Besitzer, zeigt die 
Stelle, wo der Mühlbach aus dem Hang 
entspringt und zur Fuchsmühle geflossen 
ist.

Die Fuchsmühle ist die erste Mühle vom 
Quellgebiet des Mühlbaches und wurde 
zugehörig der Hofmark Ranshofen im 
Hofanlagsbuch 1760 noch als „Fuxengut“ 
geführt. Später im Josephinischen 
Lagebuch 1787 wird im Besitz eines 
Thomas Sinzinger der Hofname 
„Füchsmühle“ erstmals erwähnt.

Karl Sigl zeigt ein altes Protokoll, welches 
vom kk. Bezirksamt Wildshut am 7. 
August 1867 in der Fuchsmühle zu Sinzing 
aufgenommen wurde und die dama-
ligen Besitzverhältnisse der Mühlen am 
Mühlbach gut darstellt.

Anlass war die Bitte des Rupert Lechner, 
Besitzer der Fuchsmühle, zur Erbauung 
„einer Brettersäge bei seiner Hausmühle 
mit einem Breinstampfe“ (Brein = 
Hirsebrei, Stampf = Presse). Anwesend 
waren die Anrainer des Mühlbachs, 
die Baumeister und zwei Müller als 
Sachverständige.

Der Lokalaugenschein damals zeigte „daß 
oberhalb der zu erbauenden Säge kein 
Wasserwerk bestehe, daß das Quellwasser 
bei 30-40 Klafter oberhalb der Baustelle 
aus einem Hügel herausschieße und bis 
zur Baustelle um 3 Schuh falle, dann daß 
das Wasserwek ein Wasserrad von 14 
Schuh Höhe habe und daß der Fall bis 
zum nächsten Wasserwerke, welches 31 
Klafter entfernt liegt, einen Fall von 4 
Schuh habe was aus dem vorliegenden 
Plane nicht zu ersehen ist“, geht aus dem 
Text des Protokolls hervor.

Ein Klafter (ca. 1,80 m) geht auf die Spanne 
zwischen den ausgestreckten Armen 
eines erwachsenen Mannes zurück und 
wurde traditionell mit 6 Fuß (a ca. 30 cm) 
definiert.

Es wird weiter protokolliert: „die ein-
vernommenen sämtlicher unter dem 
zu errichtenden Wasserwerke liegenden 
Wasserwerksbesitzer erklären einver-
ständlich:

Wir haben gegen die Errichtung der bean-
tragten Brettersäge keine Einwendung nur 
bedingen wir uns ausdrüklig, daß an dem 
Rinnsale des Malbaches, wie auch in den 
bereits bestehenden zwei Wasserwerken 
des Bauführers durchaus keine Änderung 
darf vorgenommen werden, welche eine 
Rückstauung oder eine Tiefersetzung der 
Bachsohle herbeiführen könnte.

Die Bachsohle muß aber auch unterhalb 
der vorerwähnten zwei Wasserwerke 

immer in dem Stande bleiben in welchem 
sie sich derzeit befindet.“

Das Protokoll unterzeichnet haben: Maria 
Eberherr (Besitzer der Schmiede unterhalb 
der Fuchsmühle), Franz Dieß (Paulimühle), 
Jos. Englsperger (Mittermühle), Jos. Friedl, 
Franz Panhauser (Panhausermühle), Phil. 
Treiber, L. Mellhart, Michael Panhauser, 
Josef Hennermann (Kagermühle), 
Jos. Huber (Gemeindevorstand), M. 
Zenz (Gemeinderat), Rupert Lechner 
(Fuchsmühle).

Von Nandl und Justi, den Tanten des 
heutigen Besitzers, die die Mühle nicht 
bewirtschaften konnten, wurde die 
Mühle weitervererbt. Die Eltern (die 
Mutter kam vom Wingier aus Tars-dorf, 
der Vater aus Eching) haben die Mühle 
dann nicht mehr betreiben können und 
1958 stillgelegt.

Da die heutigen Besitzer noch Kinder 
waren, als die Mühle geschlossen wurde, 
sind kaum Erinnerungen an die Mühle 
bekannt. Im Wasserbuch wird die Anlage 
beschrieben:

„Der Mühlbach mündet vor der Anlage 
in ein 60 cm breites, auf Holzböcken 
ruhendes, hölzernes Gerinne, das sich 
vor dem Mühlrad auf 42 cm verengt. 
Oberhalb des Rades befindet sich eine 
Fallenöffnung, durch die das Wasser auf 
das oberschlächtige eiserne Wasserrad, 
mit einem Durchmesser von 5 m, gelangt. 
Bei geschlossener Falle wirkt das Gerinne 
als Leerlauf. Durch das Rad werden in dem 
am rechten Ufer gelegenen, gemauerten 
Mühl- und Wirtschaftsgebäude ein ein-
facher Walzenstuhl und ein französischer 
und ein deutscher Mahlgang angetrieben. 
Ferner eine Futterschneidmaschine, sowie 
ein Dynamo zur Lichtstromerzeugung für 
den eigenen Bedarf“.

Interessant ist auch das Bild einer 
Fronleichnamsprozession, welches 
heute noch im Vorhaus des Besitzers 
zu sehen ist. Das Bild zeigt den Pfarrer 
mit der Monstranz, umgeben von den 
4 Himmelträgern und einigen Leuten. 

Der Mühlbach sprudelt in Sinzing aus der Erde

Protokoll zur Errichtung einer Brettersäge 1867
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Erfreulicherweise weiß die Nachbarin 
vom Heisbauerngut noch, dass die 
4 Himmelträger allesamt Müller von 
Ostermiethinger Mühlen waren: Vorne 
links (vom Pfarrer aus gesehen) geht 
der Fuchsmüller, der Urgroßvater der 
heutigen Besitzer, vorne rechts der 
Mittermüller, hinten links der Müller der 
Lindlbauermühle und hinten rechts der 
Kagermüller.

Immer noch in Erinnerung ist die 
unterhalb der Fuchsmühle gelegene 
Hammerschmiede: „Als Kind war ich auch 
viel in der Hammerschmiede. Die Eisen 
sind herumgelegen und der für mich rie-
sige Hammer, der mit dem Rad angetrie-
ben wurde, war unbeschreiblich laut“, 
erzählt Karl Sigl.
Die Schmiede war 1760 im Besitz von 
Puechner Thomas und wurde, als das 

Innviertel zu Österreich kam, von Eberherr 
Veit übernommen. Die Grundherrschaft 
gehörte zum Stift Ranshofen. Im 
Grundbuch von 1790 werden als Besitzer 
Eberherr Andreas und Monika geführt.

Auf der Luftaufnahme zu sehen ist noch 
das hölzerne Gerinne zum Mühlrad.

Fronleichnamsprozession, vier Müller als Himmelträger

HEILKRÄUTER – NATÜRLICH GESUND
LABKRAUT - GALIUM VERUM  

Es ist schon sehr selten geworden, unser echtes gelbblühendes Labkraut. Früher war es der 
Göttin Freya geweiht und wurde gebärenden Frauen ins Bett gelegt. Labkraut wächst nur an 
bestimmten Orten, dort wo uns die Erde liebt, dort wo sie ihre Glücksenergie ausstrahlen 
lässt. Wie schön, dass es bei uns im Garten jedes Jahr aufs Neue so wunderschön blüht. Es 
kann so vieles: Es hilft uns bei Nervosität und Depressionen, es stillt Blutungen, kühlt, und 
in Schottland wird es heute noch zum Färben verwendet, die Wurzeln färben rot, die Blüten 
färben gelb. 

Im Labkraut befindet sich auch ein Gerinnungsenzym, welches bei der Käseerzeugung 
anstatt künstlicher Bakterienkulturen oder dem Kalbslab verwendet werden kann. Die 
Blüten verleihen dem Käse eine besonders schöne gelbe Farbe. 

Inhaltstoffe: Flavonoide, Iridoid-Glykoside, Labenzym ähnliches Protein

Wirkung: stimmungsaufhellend, beruhigend, harntreibend, hilft bei Krämpfen, Durchfall, 
hilft bei zu hohen Cholesterinwerten und Lymphstau. 

Sammelzeit und verwendete Pflanzenteile: Verwendet werden die zur Blütezeit geernteten 
und getrockneten oberirdischen Teile. 

Labkraut-Tee: Ein Labkraut Tee hat eine beruhigende Wirkung und kann aus dem frischen oder dem getrockneten Kraut hergestellt werden. 
Das gesammelte Labkraut in eine Tasse geben, mit heißem Wasser übergießen, 10 min ziehen lassen. 

Ich wünsche euch einen schönen Sommer!

Eure Heilpflanzenexpertin Monika Engelsberger 

Luftaufnahme der Fuchsmühle
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Entgeltliche Einschaltung

VKB-Zukunftskonto
Das grüne Konto der VKB

1,50 %²

Zinsen für Guthaben

100 % grüne regionale 
Einlagen für grüne
regionale Kredite

Automatisierte 
Buchungen inkludiert

  
 
 
 Kein Papier

  Zertifiziert mit dem
 Österreichischen
 Umweltzeichen

Wir wachsen - wachsen Sie mit!
 
Unser Jubiläumsprodukt¹ – jetzt in Ihrer VKB-Filiale!

¹ Angebot freibleibend  ² garantiert bis Dezember 2024

5121 Ostermiething, Bergstraße 2 
Telefon +43 6278 62 04-0
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„Es ist ein perfekter Sommertag, wenn die Sonne scheint, 
der Wind weht, die Vögel singen, und der Rasenmäher kaputt ist.“  

(James Dent)
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DIE GROSSE HOLZBIENE
Ein weiterer Einwanderer auf Grund der Klimaerwärmung

Mehreren Ostermiethingern ist schon 
aufgefallen, dass seit ein paar Jahren bei 
uns ein großes und lautes schwarzes 
Insekt herumfliegt. Es handelt sich um die 
große oder blauschwarze Holzbiene. Den 
Namen hat sie von der markanten blau-
schwarzen Färbung und ihrer Vorliebe für 
altes Holz. Beindruckend ist vor allem die 
Größe dieses Hautflüglers. Die Weibchen 
können eine Körperlänge von bis zu drei 
cm erreichen, die Männchen sind etwas 
kleiner. Für den Nestbau verwenden sie 
abgestorbenes aber noch festes Holz. Mit 
ihren kräftigen Kauwerkzeugen nagen 
sie Brutröhren in das Holzinnere. Darin 
werden 10 bis 15 Brutkammern ange-

legt, in der sich die Jungtiere entwickeln. 
Leider verwenden sie für ihren Nestbau 
manchmal auch Gartenmöbel, wie bei der 
Familie Kammerstätter in Ostermiething. 
(siehe Video) 

Die große Holzbiene gehört zu den 
Wildbienen, ist geschützt und standort-

treu. Gegenüber Menschen ist sie harm-
los, produziert keinen Honig, bestäubt 
aber Blüten.

Sonja Kammerstätter, Christine Hager   

https://youtu.be/43WzMHtJnPE

Holzbiene bohrt ein Loch in Gartentisch

DER BODENKOFFER – EIN LEADER ERFOLGSPROJEKT 
Bodengesundheit und eine nachhal-
tige Bodennutzung werden immer 
wichtiger für die Produktion regio-
naler und hochwertiger Produkte. Die 
Kapazität des Bodens als Kohlenstoff- 
und Wasserspeicher beeinflusst die Natur 
und das Klima positiv. Umso gesünder, 
lockerer und belebter die landwirtschaft-
lich genützten Flächen sind, desto weni-
ger Düngemittel werden benötigt. Infolge 
zeigt sich auch ein höherer Ernteertrag. 

Damit Landwirte und die brei-
te Öffentlichkeit mehr über ihren 
Boden erfahren, wurde das Projekt 
„Bodenkoffer“ in der LEADER-Region 
„Oberinnviertel-Mattigtal“ in einem Team 

entwickelt. Eine Beurteilungsbox mit 
App, der „Bodenkoffer“ wurde geschaf-
fen. Das Tool ermöglichte zahlreichen 
Landwirten, die Analyse ihrer Ackerböden 
und Grünflächen eigenständig durchzu-
führen. In 10 Stationen werden mit dem 
„Bodenkoffer“ chemische, biologische 
und technische Analysemethoden zur 
Untersuchung des Bodens angewendet.

Auch Jana Menghin (siehe auch Bericht 
in dieser Ausgabe) hatte bei ihrem frei-

willigen Sozialjahr in El Salvador in ihrem 
Gepäck einen Bodenkoffer mit.

Dieser half maßgeblich, um beispielsweise 
einen ungünstigen pH-Wert zu ermit-
teln oder den Bodentyp festzustellen 
und danach die entsprechende Dünge-
Empfehlung auslegen zu können.
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IN DIESER AUSGABE IM PORTRAIT: JANA MENGHIN 
Knapp ein Jahr hat Jana Menghin freiwillig bei einer Bio-Landwirtschafts-Bewegung in El Salvador 
gearbeitet. Vor wenigen Tagen ist sie wieder nach Ostermiething zurückgekehrt und hat uns von ihren 
interessanten Erfahrungen berichtet.
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Was war dein 
Beweggrund für die-
sen Einsatz?

Ich habe die Höhere 
Bundeslehranstalt 
für Landwirtschaft 

Ursprung besucht 
und im letzten Jahr 

wurde mir bewusst, dass 
ich nach der Matura etwas 

Zeit zur Orientierung brauche. Schon 
immer hatte ich den Wunsch, einen sozi-
alen Dienst im Ausland zu leisten, um 
so andere Länder und Kulturen kennen-
zulernen und die Menschen vor Ort zu 
unterstützen. 

Eine Präsentation der Salzburger 
Organisation INTERSOL gab mir schließ-
lich den finalen Schub, um mit meiner 
Kollegin Sophia Krauzs dieses Projekt in 
Realität umzusetzen.

Was war deine Aufgabe vor Ort?
In El Salvador arbeitete ich bei der öko-
logischen Landwirtschaftsbewegung 
MOPAO (Movimiento popular de 

agricultura orgánica) mit, die eine 
Partnerorganisation von INTERSOL ist. 
Wir besuchten die Flächen der zugehö-
rigen Produzentinnen und Produzenten, 
warfen einen Blick auf die Bestände 
und unterschiedlichen Kulturen, die 
von Tomaten über Mangos bis hin zu 
Kokosnüssen reichen, um Ratschläge zur 
Düngung, Pflege und dem Umgang mit 
Schädlingen geben zu können. Weiters 
wurden Kurse und Vorträge organi-
siert, bei denen über die Vorteile biolo-

gischer oder organischer Landwirtschaft 
berichtet wird. Auch in Schulen wurde 
Aufklärungsarbeit zum dort sehr aktu-
ellen Abfallproblem geleistet. Bei diversen 
anderen Aktivitäten, wie etwa den 
monatlichen Märkten oder Kursen zum 
Einkochen von Marmelade, konnte ich 
ebenfalls immer mit vollem Einsatz mit-
helfen.

Wie sah dein Alltag in El Salvador aus? 
Meine Arbeit war sehr vielseitig und 
erstreckte sich über diverse Bereiche, 

Jana Menghin
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weshalb ich unter der Woche ständig 
unterwegs war. Meine freien Tage ver-
brachte ich meistens im Haus in Santiago 
Nonualco, in welchem ich ein Zimmer 
mieten konnte. Gemeinsam mit der 
dort wohnhaften Familie unternahm 
ich Ausflüge oder lernte bei kulturellen 
Veranstaltungen das Land und die dor-
tigen Traditionen besser kennen.

Was hat dich besonders beeindruckt?
Besonders hervorheben möchte ich die 
Gastfreundschaft und Hilfsbereitschaft, 
die an allen Ecken und Enden zu finden 
sind. In den ersten Wochen im Land 
waren wir etwas überfordert mit all den 
neuen Herausforderungen und dem kom-
plett anderen Lebensstil. Aber immer gab 
es jemanden, der uns zur Seite stand, 
bei Problemen des täglichen Lebens (z.B. 
dem Einkauf von Produkten am Markt, 
deren Namen wir noch nicht beherrsch-
ten oder den Fahrten im öffentlichen 
Bus, in welchem man aufgrund fehlender 
Haltestellen selber wissen musste, wo 
man aussteigen wollte) oder auch recht-
lichen Angelegenheiten mit Visa und Co. 

Besonders schön fand ich die vielen unter-
schiedlichen Orte, die wir besuchten und 
die differenten Persönlichkeiten, die ich 
kennenlernen durfte. So reisten wir etwa 
von El Salvador über Guatemala bis nach 
Mexiko und überall fanden wir Leute, mit 
denen wir konversieren und gemeinsame 
Erlebnisse teilen konnten.

Wie finanzierst du als Freiwillige 
Mitarbeiterin dein Leben vor Ort?
Vor meiner Abreise wurde mit INTERSOL, 
die für die Organisation und Begleitung 
des freiwilligen Einsatzes verantwort-
lich war, ein Finanzierungsplan erstellt. 
Für diese speziellen Einsätze steht eine 
Subvention des Bundes zu Verfügung und 
durch meine Anfrage bei anderen öffent-
lichen und privaten Stellen, konnte ich 
meinen Selbstkostenanteil etwas verrin-
gern. Nicht desto trotz gilt hierbei ein 
großer Dank meinen Eltern und meiner 
Familie, die mir einen beträchtlichen Teil 
dieser Reise finanziert haben. 

Mit der Kreditkarte kann problemlos 
Bargeld behoben werden, das in weiten 
Teilen El Salvadors das einzige mögliche 
Zahlungsmittel darstellt.

Wie geht es dir mit der Sprache?
Ich habe Spanisch maturiert und vor 
Beginn des Einsatzes einen Spanischkurs in 
Antigua Guatemala absolviert. Dennoch 
kämpfte ich bis zum Schluss noch etwas 
mit einzelnen Wörtern, da in El Salvador 
ein spezieller Dialekt gesprochen wird, in 
dem, wie bei uns in Österreich auch, viele 
Wörter anders pronunziert oder über-
haupt durch regionale Begriffe ersetzt wer-
den. Aber um auch dieses Problemchen 
zu lösen, trug ich ständig ein kleines 
Notizbuch mit mir durch die Gegend, in 
dem ich jedes neue Wort sofort notierte, 
was bei meinen Gesprächspartnern meist 
zu Erheiterung, aber auch Freude über so 
viel Wissensdurst, führte.

Würdest du es nochmal machen?
In einem Satz: Die Kultur, Flora und Fauna 
El Salvadors haben mich verzaubert und 

der Abschied fiel mir mehr als schwer. 
Wenn ich könnte, hätte ich meine Zeit 
dort verlängert, aber jedes Abenteuer 
braucht ein Ende, um später ein neues 
beginnen zu können!

Ich bin unendlich dankbar für all die schö-
nen, neuen, manchmal etwas schwierigen, 
aber immer sehr lehrreichen Erfahrungen, 
die ich machen durfte. Ich hoffe, dass 
mir die Zukunft die Chance bieten wird, 
wieder nach El Salvador reisen zu kön-
nen, um meine neugewonnenen Freunde 
besuchen und dieses nun so gewohnte 
Ambiente erneut erleben zu können.

Was erwartet dich nach deiner Zeit in 
El Salvador?
Nach meinem anfangs so ratlosen Suchen 
nach einer geeigneten Karriere, habe 
ich mich in den letzten Wochen und 
Monaten entschieden, das Studium der 
Primarstufe in Angriff zu nehmen. In den 
Kindern von heute, liegt die Zukunft von 
morgen. Und dass man auf diese näch-
ste Generation besonders Acht geben 
sollte, wurde mir in El Salvador recht stark 
bewusst – dort ist im Bildungsbereich 
ein großes Defizit zu erkennen und die 
Lehrtätigkeit beschränkt sich in einigen 
Fächern vorwiegend auf das Aushändigen 
von Tablets und Laptops. 

Natürlich werde ich der Landwirtschaft 
nicht gänzlich den Rücken zukehren, 
denn meine Faszination für die Natur, die 
Arbeit am Feld mit den Kulturen und am 
Hof mit den Tieren ist geblieben, wenn 
nicht sogar gewachsen. 

„DIE KULTUR, FLORA UND FAUNA 
EL SALVADORS HABEN MICH  

VERZAUBERT“

IHR WOLLT AUCH IN DIE OA?
Wir freuen uns über eure Geschichten.

Kontakt: katharina.sommerauer@ 
ostermiething-aktiv.at
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900.000 FLASCHENKAPSELN 
bringen 1.080,- Euro für Diakonie

Josef Glück aus Ostermiething übergab kürzlich 1,8 Tonnen 
Flaschenkapseln, das sind etwa 900.000 Stück, in einem Container 
an Josef Hauser von der Entsorgungsfirma Hauser GmbH in 
Handenberg. Deren Alteisenwert von 270 Euro wurde von der 
Firma Hauser auf 540 Euro verdoppelt. Die Brauerei Schnaitl in 
Gundertshausen legte nochmals 540 Euro drauf, sodass Josef 
Glück der Werkstätte der Diakonie in Riedersbach (Gemeinde 
Sankt Pantaleon) 1.040 Euro an Spenden für deren Aktivitäten 
übergeben kann.

Josef Glück sammelte die Flaschenkapseln seit zwei Jahren uner-
müdlich von Vereinen, Gasthöfen und Privatpersonen. Wenn er 
verständigt wurde, holte er Kapseln auch ab. „Ich freue mich sehr, 
der Werkstätte der Diakonie diese Spende übergeben zu können. 
Die Mühe der Sammlung zahlt sich damit für mich aus“, sagte 
Josef Glück bei der Übergabe der Kapseln.

Natürlich geht die Sammlung nun von Neuem los. Wenn Sie 
Flaschenkapseln haben, melden Sie sich bei Josef Glück in 
Ostermiething: Tel. 0664/4765931 oder Mail josef.glueck61@
gmail.com. 

Container mit etwa 900.000 Flaschenkapseln, Matthias Schnaitl IV., Josef Hauser 
von der Entsorgungsfirma, Sammler Josef Glück  (v.r.n.l.). Foto: privat

IRGENDWO IN OSTERMIETHING
Das Foto in der OA 180 zeigte eine 
Steinsäule mit Klobenrad, die direkt an 
der Salzach beim Flusskilometer 32, hun-
dert Meter flussaufwärts von der zur 
Salzach führenden Salzachstraße steht. 
Sie ist der Überrest einer Drahtseilfähre 
nach Bayern.

Laut einer Erzählung von Altbürger-
meister Otto Lindlbauer (Bgm. von 
1949 – 1967) wurde im Jahre 1928 auf 
Drängen vieler Ostermiethinger von 
der Gemeindevertretung der Bau einer 
Drahtseilfähre beschlossen und im Jahr 
darauf in die Tat umgesetzt. Dadurch 
konnte für die vielen in Bayern arbei-
tenden Dienstboten ein kürzerer 
Arbeitsweg erreicht werden. Außerdem 
würden, so der damalige Bürgermeister 
Friedrich Hitzginger (1929 – 1934) bei 
seiner Eröffnungsrede, der gesellschaft-
liche Austausch und die Wirtshauskultur 
gefördert werden. 
Die Fährmannsdienste übernahmen die 
beiden Kalkbrennerleute Feichtner. Auf 
den Ruf „Übö fohrn!“ und der Antwort „I 
kimm glei!“ wurde die Überfahrt aktiviert.

Baldur Oberweger, damals noch ein Kind, 
erinnert sich an das Jahr 1945: In den letz-
ten Apriltagen musste ein von feindlichen 
Fliegern verfolgter deutscher Fieseler 

Storch nieder aufs Wasser hinunter, über-
sah dabei das über den Fluss gespannte 
Drahtseil und riss dieses mit dem 
Fahrgestell entzwei. Die beiden Insassen 
und das Flugzeug versanken in der damals 
Hochwasser führenden Salzach. Ein Mann 
konnte sich retten, der andere und das 
Flugzeug blieben bis heute verschollen. 
Mit einem Schlag hatte die bisher gut 
gehende Überfuhr ein jähes Ende gefun-
den, obwohl sie bei Kriegsende noch 
dringend notwendig gewesen wäre. Die 
Zille wurde durch feindlichen Beschuss 
versenkt.

1951, erzählt Bürgermeister Lindlbauer 
weiter, wollte Josef Feichtner die Überfuhr 
wieder neu beleben. Sowohl die bayerische 
als auch die österreichische Seite konnten 
sich nach konstruktiven Verhandlungen 
im Gasthaus König rasch einigen und 
man war guten Mutes. 

Josef Feichtner ging voller Freude nach 
Hause und erlag noch an diesem Abend 
einem Herzschlag. Mit seinem Tod ist auch 
die Wiederbelebung des Fährdienstes 
gestorben und auch das Gewerbe des 
Kalkbrennens.

Karl Hager nach Informationen aus der 
Festschrift „50 Jahre Markt Ostermiething“ 
und von Baldur Oberweger

Fieseler Storch, Foto Wikipedia
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HAUS DER RINGE
Eines der ältesten Gebäude in Ostermiething ist im WZO, 
Weilhartstraße 49 d, integriert. Von außen sieht man dem 
modernen Wohngebäude seine Jahrhunderte lange Geschichte 
nicht an, aber innen verbergen sich noch drei Räume, die unter 
Denkmalschutz stehen und im Besitz der Stampfl Verwaltung-
GmbH sind.

Am bekanntesten ist der Freskenraum, den der damalige Pfarrer 
Arnold Taubenpruner ca. um 1465 gestalten ließ. Er stammte aus 
Kapfenberg und sein Vater war Ringschmied. In seinem Wappen 

sind drei ineinander verschlungene Ringe zu sehen. Daher auch 
der Name „Haus der Ringe“. Neben dem Freskenraum befindet 
sich eine Kapelle und direkt darunter im Erdgeschoß ein original 
erhaltenes Gewölbe ebenfalls aus dieser Zeit.

Da diese historischen Räumlichkeiten nicht direkt genutzt wer-
den, liegt es natürlich nahe, die Geschichte von Ostermiething 
darin zu präsentieren. Wo würde das besser passen?

In der Kapelle wird die Kirchen- und Ortsgeschichte von 
Ostermiething dargestellt und im Erdgeschoß entsteht eine 
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Ausstellung von Exponaten der einst in Ostermiething ansäs-
sigen Wachszieherei und Lebzelterei Dietrich. Das Dietrichfeld ist 
nach dieser Familie benannt.  

Baumeister Hans Stampfl stellt die Räume dankenswerterweise 
dem Verein Liebenswertes Ostermiething zur Verfügung.

Natürlich sollen diese Räumlichkeiten auch besichtigt wer-
den können, allerdings nur in kleineren Gruppen und mit 
Voranmeldung, sodass die Bewohner des WZO in ihrer 
Wohnqualität nicht gestört werden.

In der Kapelle kann auch die unten abgebildete Schautafel  
besichtigt werden. Sie zeigt Aufnahmen von Ostermiething über 

einen Zeitraum von über 100 Jahren. Den Älteren unter uns wird 
manches noch bekannt sein, für die Jugend wollen wir in unserer 
Ausstellung die Geschichte festhalten.  Wir planen noch mehr 
alte Ansichten von Ostermiething zu zeigen und ersuchen alle 
Leser und Interessierten, uns zusätzliche Fotos zukommen zu las-
sen. Die Originale geben wir nach dem Einscannen gerne wieder 
zurück. Bitte wendet euch an Karl Hager  - Tel. 0650 29 02 469  
oder Andreas Wagner Tel. 0664 75 157 223. Es wäre schön, wenn 
wir unsere Ausstellung noch erweitern könnten.
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Ökologisch bauen. Ressourcenschonend, langlebig und energieeffizient. 
Für weniger Energieverbrauch und ein besseres Raumklima.

GEWERBE- & KOMMUNALBAU

 Kurze Bauzeit

 Planung und Umsetzung aus einer Hand

 Fixpreis 

 Termintreue 

 Zertifizierte Qualitätsfertigung

ZENZ HOLZBAU garantiert:

www.zenz-holzbau.at

in Holzriegelbauweise

Qualitäts-Holzbau seit 65 Jahren

„Ich bin Michael Zenz und führe unseren Betrieb in dritter Generation. 
Wenn Sie einen erfahrenen, zuverlässigen Partner für Ihr 
Bauvorhaben suchen, sind Sie bei uns richtig.“

   07748 / 2278           office@zenz-holzbau.at           5142 Eggelsberg 
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DAS WÄR‘ DOCH WAS: 
Die Moosbachtalrunde in Weng im Innkreis

Die Informationstafel bei der 
Bushaltestelle im Ortszentrum neben 
dem Feuerwehrhaus zeigt übersicht-
lich die Lauf- und Wanderwege der 
Bewegungs-Arena Weng im Innkreis. Es 
werden die Waldblickrunde (gelb) mit 
2,7 km Länge, die Panoramarunde (grün) 
mit 5,3 km, die Moosbachtalrunde (blau) 
mit 10 km und die Hargassner-Runde 
(lila) mit 14,4 km Länge angeboten. Alle 
Wanderwege sind mit gelben Schildern 
und Entfernungsangaben gut lesbar 
gekennzeichnet. Parkplätze sind hinter 
dem Gemeindeamt ausreichend vorhan-
den.

Wir gehen vom Ortszentrum aus ein 
kurzes Stück entlang der Hauptstraße in 
Richtung Moosbach. Vor der Verkehrsinsel 
biegen wir rechts in den Sonnenweg ein. 
Entlang des Moosbachs können wir uns 
nach ca. 1 km Wegstrecke entscheiden, ob 
wir der kürzeren Wenger Panoramarunde 
(grün = 5,3 km Länge) folgen oder auf der 
Mossbachtalrunde (blau = 10 km Länge) 
bleiben. 

Wir gehen die Moosbachtalrunde (blau) 
weiter und kommen durch Dietraching, 
dem Ortszentrum von Moosbach, 
Waasen, Schacha und Hufnagl wieder 
zurück auf die Wenger Panoramarunde 
(grün).

Auf beiden Strecken gemeinsam errei-
chen wir den Panoramablick „Berimo“ 
in Matzelsberg, der einen sehenswerten 
Ausblick auf die nähere Umgebung und 
das Nachbarland Bayern freigibt. Der 
Wanderverein Weng hat dort 2008 ein 
weithin sichtbares Metallkreuz errichtet 
und auf der Panoramatafel „Z‘samschaun 
am Unteren Inn“ werden die dort sicht-
baren Orte angezeigt und kurz beschrieben. 
Bei der Einweihung der Panoramatafel am 
8. September 2012 wurde sowohl „herent“ 
am Berimo als auch „drent“ in Stubenberg 
(Niederbayern) ein Höhenfeuer entzün-
det und „z’samgschaut“. Nach ca. 2 km 
durch schöne Wiesen- und Feldwege 
kommen wir wieder zum Ausgangspunkt 
zurück.

Nennenswert sind auch die 
Informationstafeln „Der Moosbacher 

Geschichtspfad“ im Gemeindegebiet 
von Moosbach. Es werden auf diesen 
Tafeln geschichtliche Begriffe und Orte, 
wie die Widemgüter, das Badhaus, das 
Wasserschloss Waasen, der Schlossberg 
oder die Vogeltenne erklärt.

Das wär doch was?
Kennen Sie auch interessante Ausflugsziele 
in unserer Gemeinde oder in unserer 
Umgebung? So schreiben Sie bitte an Karl.
Mayr@Ostermiething-aktiv.at

Bewegungs-Arena Weng im Innkreis

Wanderwege entlang des Moosbachs

Metallkreuz vom Wanderverein Weng

Panoramablick „Berimo“ in Matzelsberg

Der Moosbacher Geschichtspfad

Panoramatafel Z'samschaun am unteren Inn
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Peer GmbH & Co KG
Schallmooser Hauptstraße 24-26, A-5020 Salzburg, Tel. 0662/871176 
www.peerautomobile.at
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STIEGL-GUT WILDSHUT · WILDSHUT 8 · 5120 ST. PANTALEON

  Stiegl-Gut Wildhut –        stieglgutwildshut – www.biergut.at

Mit 

Produkten
aus der

 Region

16 - 20 Uhr
Kulinarik • Musik • Workshops

Jeden ersten Dienstag im Monat 
von Mai bis September 2023 

Bei jeder

Witterung!

Eintritt frei!
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Bgm. Gerhard Holzner gratuliert Christine und Herbert 
Walkner zu 10 Jahre Timeless in Ostermiething
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Berühmter Astronom aus 
Oberösterreich
Vor 600 Jahren, am 30. Mai 1423, wurde 
in Peuerbach im Hausruckviertel der 
berühmte Astronom, Mathematiker und 
Humanist Georg Aunpekh von Peuerbach 
geboren. Große bekannte Astronomen 
wie Johannes Kepler und Nikolaus 
Kopernikus und Entdeckungsreisende 
wie Christoph Kolumbus bauten auf 
seine Berechnungen und Erfindungen auf. 

Ihm ist deshalb die heurige „communale 
oö“ (früher: Landesausstellung) gewid-
met. Diese ist seit 31. Mai bis zum 26. 
Oktober im Schlossmuseum Peuerbach 
zu sehen und trägt den Titel „Georg von 
Peuerbach. Kosmos. Neue Welten“.

Georg von Peuerbach wuchs in einer 
kinderreichen Familie auf. Er ging zuerst 
ins Chorherrenstift Klosterneuburg, 
wo er eine fundierte mathematische 
Grundausbildung erhielt. An der 
Universität Wien schrieb er sich 1446 ein. 
Zwischen 1448 und 1451 war er in Italien 
unterwegs und traf dort bedeutende 
Gelehrte seiner Zeit. 

Sein zukunftsweisendes astrono-
misches Hauptwerk „Theoricae Novae 
Planetarum“ beschäftigte sich mit den 
verschiedenen Antiken Planetentheorien. 
Es wurde ein Standardwerk der astro-
nomischen Forschung mit zahlreichen 
Auflagen. Die von ihm 1459 verfassten 
TABULAE ECLIPSIUM („Finsternistafeln“) 
waren Vorausberechnungen von Sonnen- 
und Mondfinsternissen mit nur gerin-
gen Abweichungen. Diese Tafeln hatte 

Columbus 1504 an Bord und nutzte sie. 
Er drohte  Einheimischen auf Jamaika 
den Vollmond vom Himmel zu nehmen, 
wenn sie ihn nicht mit Proviant für die 
Reise versorgen würden. Die Tafeln von 
Georg von P. sagten nämlich für den 29. 
Februar eine Mondfinsternis voraus, die 
prompt eintrat und die vermeintliche 
Macht von Columbus unterstrich. Flugs 
war der Proviant herbeigeschafft.

Peuerbach zeigte auch großes hand-
werkliches Talent. Er stellte astrono-
mische Beobachtungsinstrumente wie 
Klapp- und Wandsonnenuhren sowie 
Astrolabien her.

Heute ist das Georg-von-Peuerbach-
Gymnasium in Linz nach dem bedeu-
tenden Astronomen benannt, weiters ein 
Mondkrater und ein Asteroid. An der 
Universität Wien gibt es ein Peuerbach-
Tor und im Wiener Stephansdom erin-
nert eine Gedenktafel an seine Grabstätte 
im Apostelchor. Das ursprüngliche 
Epitaphium, das infolge seines Todes im 
Jahr 1461 angebracht wurde, gilt als ver-
schwunden.

OSTERMIETHINGER STERNSTUNDEN
Mag. Manfred Fischer

Epitaph für Georg von Peuerbach im Stephansdom, 
Wien. Foto: Wikipedia

Klappbare Taschensonnenuhr, Nachbau.
Foto: Wikipedia Sternkarte für Juli zur Orientierung
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Vorschau auf das 
Himmelsgeschehen im Juli
Nun aber zum Abendhimmel im Juli. 
Die Tage werden wieder kürzer, was die 
Beobachtung erleichtert.

Von den Planeten erreicht die Venus ihre 
maximale Helligkeit. Ende des Monats 
endet ihre Sichtbarkeitsperiode. Im 
Fernrohr oder in einem guten Fernglas 
kann man die schmaler werdende 
Sichelgestalt der Venus erkennen.

Der Mars läuft am 10. Juli knapp an  
Regulus im Löwen vorbei – zur 
Beobachtung wird man ein Fernglas 
benötigen, um die Gestirne in der 

Abenddämmerung auszumachen. Nach 
dem 10. zieht sich Mars an den hellen Teil 
des Himmels zurück.

Der Jupiter glänzt im Widder, er ist Planet 
der zweiten Nachthälfte. Am Morgen 
des 11. Juli erhält er Besuch vom abneh-
menden Mond.

Der Ringplanet Saturn wird Ende August 
in Opposition stehen, der Ringplanet ist 
daher erst ab den späteren Abendstunden 
im Südosten zu finden. In der Nacht vom 
6. auf den 7. Juli zieht der buckelige Mond 
unterhalb an Saturn vorbei.

Milchstraße - Sternbilder
Bei dunklem Himmel kann man die 

Milchstraße erkennen, die sich als „nebe-
liges Band“ vom Süden in einem Bogen 
nach Norden zieht (siehe Sternkarte). In 
ihrem Nebelband finden sich im Süden 
beginnend die Sternbilder Schütze, 
Adler und der Schwan. Sieht man mit 
einem Fernglas in das Nebelband der 
Milchstraße hinein, erkennt man unzäh-
lige Sterne.

Die Zeit um Neumond am 17. Juli eignet 
sich für die Erkundung der Milchstraße 
am besten, weil dann das Mondlicht nicht 
stört.

UNSERE PROMISEITE!
Bei  einem Spaziergang durch die 
Salzburger Innenstadt trafen am 
Palmsamstag Karl und Helga Mayr, Heinz 
und Erna Wallnigg Hera Lind, die für ein 
Foto sofort und freundlich bereit war.

Leo Reiner war am 18. März in der 
Salzburgarena bei Masters of Dirt und 
traf dort MTB und BMX Profi Dawid 
Godziek.

Hast auch du ein Foto mit dir und einem Promi, schicke es bitte an karl.hager@ostermiething-aktiv.at mit Namen des Promis und wo 
dieses Foto entstanden ist. Von Fotos mit Politikern ist allerdings Abstand zu nehmen.

Sind Ihre Haare 
bereit für den 

Sommerlook?

Ihr Friseurteam Tyralla

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch

Hartlgasse 1 · 84529 Tittmoning · Telefon 00498683/204 · www.friseur-tyralla.de · onlinebuchung direkt möglich

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n Friseur/in  – auch Mini-Job möglich.
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ENTWEIHUNG DER ST. MARGARETH-KIRCHE IN 
ERNSTING
Kaiser Joseph II. hat in den Jahren 1781 
bis zu seinem Tod im Februar 1790 einige 
Reformen zur Schaffung einer Staatskirche 
vorgenommen. Unter anderem hatte er 
angeordnet, dass jede Ortskirche über 
eine Wegstrecke von höchstens einer 
Stunde für jedes Gemeindemitglied 
erreichbar sein soll, und für jeweils 700 
Seelen sollte eine Kirche zur Verfügung 
stehen. Die Aufhebung von überzäh-
ligen Kirchen und Kapellen ermöglich-
te Kaiser Joseph II. die Gründung neuer 
Pfarrgemeinden.

Unser Pastoralassistent Josef Hangöbl hat 
dazu im Pfarrarchiv einige Dokumente 
gefunden, in denen Dechant Lieppert von 
Ostermiething am 3. April 1787 über die 
„Exekrirung“ (Entweihung) von Kirchen 
berichtet, auch über die St. Margareth-
Kirche in Ernsting.

Lieppert schreibt: „Das K. K. Landgericht 
Wildshut, welches hierorts die weltliche 
Vogtey ausübet, eine hoche Regierungs-
Resolution, kraft welcher diese vorlängst 
gesperrte Kirche abzubrechen und die 
Erinnerung deren davon abfallenden 
Materialien anderswohin zu verwen-
den anbefohlen wird, von Amtsweg in 
Original mir communiciret hat“.

Damit die Entweihung rasch durchge-
führt wird, schreibt Joh. Freyherr von 
Kurz, der Hauptmann des Kreisamtes 
Innviertel in Ried, am 23. März 1787 an 
Dechant Lieppert: „Man erwartet also 
die schleunige Befolgung mit aller Still 
und Bescheidenheit, als man widrigen-
falls solches, als eine Unterstützung der 

Gemeinde von Seiten des Hrn. Dechants 
ansehen, und die alsogleiche Anzeige an 
die Regierung machen wird.“

In einer Tabelle hat Dechant Lieppert 
die fünf Kirchen und Kapellen aufgelistet 
„deren im Dekanate Ostermiething nicht 
nur bereits gesperrten, sondern auch 
schon wirklich entweihten Kirchen und 
Kapellen“.

Es werden hier neben der St. Margaretha 
Kirche zu Ernsting auch die Schlosskapelle 
in Offenwang (Hofbauer in Diepoltsdorf), 
die Hl. Kreuz Erfindungskirche in Eiferding 
(St. Pantaleon), die St. Katharinen Kirche 
in Herating (Ibm) und die Kollmann 
Kirche in Heimhausen (Gundertshausen) 
aufgelistet.

Wie angeordnet wurden die Steine 
der St. Margareth Kirche von Ernsting 
zum Bau des Schulstöckels, dem dama-
ligen Abranowitschhaus, verwendet. 
Pflastersteine sind im Vorhaus beim Wirt 
Z’Ernsting ebenfalls noch sichtbar. Später 
wurde wieder eine Kapelle (gegenüber 
der heutigen Kapelle) errichtet und 1852 
eingeweiht.

Anfang der 1960er Jahre fiel diese Kapelle 
wiederum dem Straßenbau zum Opfer. 
Ein Wiederaufbau aus öffentlicher bzw. 
kirchlicher Hand wurde abgelehnt. Der 
Neubau der heutigen Kapelle durch den 
„Ernstinger Wallfahrts-Kapellenverein“ 
wurde am 25.10.1964 eingeweiht.

Auch die Materialen der dem St. 
Rupert gewidmeten Schlosskapelle zu 
Offenwang (Hofbauer in Diepoltsdorf) 
wurden weiterverwendet. So soll der 
linke Altar in der Pfarrkirche Haigermoos 

von dieser Schlosskapelle stammen. Das 
Schwarzweißfoto aus dem Jahr 1919 
zeigt diesen Altar in der Unterkirche der 
Pfarrkirche Haigermoos.

Später wurde der Altar von der 
Unterkirche in den linken Seitenaltar der 
Oberkirche verlegt.

Karl Mayr, Diepoltsdorf

Tabelle der entweihten Kirchen und Kapellen

Die alte Kapelle in Ernsting 1852-1962

Altar der Schlosskapelle zu Offenwang in der 
Unterkirche Haigermoos im Jahr 1919

Linker Altar in der Oberkirche Haigermoos im Jahr 
2023
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DER NÜTZLICHE IGEL –VOM AUSSTERBEN BEDROHT?
Wussten Sie, dass Igel bereits gemeinsam 
mit den Sauriern lebten und so zu den 
ältesten noch existierenden Säugetieren 
zählen? 

Sie sind Einzelgänger und bringen aus-
gewachsen bei einer Länge von 25 bis 
30 Zentimetern ein Gewicht von 800 
bis 1500 Gramm auf die Waage. Im 
Normalfall werfen sie einmal pro Jahr 
zwischen 2 und 10 Junge. 

Igel sind nachtaktiv und hören, riechen 
und spüren außerordentlich gut, wäh-
rend der Sehsinn nur mäßig ausgeprägt 
ist. Der Igel ist ein reiner Insekten- und 
Fleischfresser, sein Lebensraum ist der 
Garten, wo er sich als sehr nützlich 
erweist. 

Die natürlichen Feinde des Igels sind 
Dachs und Uhu, aber auch Fuchs, Marder, 
Hund, Elster und die Fliege können ihm 
gefährlich werden. Fliegen legen in junge 
oder in kranke Tiere ihre Eier ab. Sehr 
rasch schlüpfen daraus die Maden, die in 
der Folge über die Körperöffnungen in 
den Igel gelangen und ihn von innen her 
auffressen können. 

Mit seinen 6000 bis 8000 Stacheln, die 
ihn vor Gefahren schützen, gilt der Igel 
bisher als Überlebenskünstler. In den letz-
ten Jahren wurde aber eine dramatische 
Veränderung beobachtet, die dazu führen 
könnte, dass es in etwa 6 bis 8 Jahren 
kaum mehr Igel in der freien Natur zu 
sehen gibt. 

Die Gründe dafür:

Der Lebensraum hat sich verän-
dert:
Der Lebensraum des Igels ist ein natür-
licher Garten (kein Wald) mit Büschen, 
Hecken, Bodendeckern, Laubhaufen, 

Blumenwiesen und durchlässigen Zäunen, 
in dem er Möglichkeiten und Material 
zum Nestbau findet. In solchen Gärten 
gibt auch ein ausreichendes Angebot 
an Nahrung (Würmer, Asseln, Spinnen, 
Nachtfalter …)

Die heutigen, modernen Gärten beste-
hen leider größtenteils aus kahlen 
Rasenflächen, teilweise bepflastert, peni-
bel aufgeräumt und mit auf Betonsockeln 
gestellten Zäunen umschlossen.

Gefahren, die im Garten lauern:
Gartengeräte wie Rasenroboter, 
Motorsensen, Laubsauger und derglei-
chen können dem Igel gefährlich wer-
den. Vermutlich werden derzeit minde-
stens so viele Igel mit dem Rasenroboter 
getötet wie durch Autos auf der Straße. 
Es wird zwar oft darauf hingewie-
sen, diese Geräte nur tagsüber laufen 
zu lassen, Igel sind ja nachtaktiv!! Aber 
an warmen Sommertagen liegen Igel 
auch außerhalb ihres Nestes am Rand 
von Büschen und Hecken ausgestreckt 
in der Entspannungshaltung. Da sie 
das Geräusch und die Vibration eines 
Rasenroboters kennen, rollen sie sich zu 
spät oder gar nicht zusammen. Es kommt 
zu schwersten Verletzungen, die der 
Igel meist nicht überlebt. Die Jungtiere 
machen ihre ersten Ausflüge auch am Tag 
und werden so vom Roboter bei leben-
digem Leib zerschnetzelt.

Beim Umstechen von Komposthaufen 
oder dem Wegräumen von Laub- oder 
Grünschnitthaufen sollte man sich ver-
gewissern, dass sich kein schlafender Igel 
darin befindet. 

Auch Unkrautvertilgungsmittel, Kunst-
dünger, Schneckenkorn und Rattengift 
gefährden die Tiere.  

Mit ein bisschen Rücksicht könnten diese 
so gefährdeten Tiere gesund durch den 
Sommer gebracht werden.

Wünsche eines Igels:
Den Menschen als Freund, der abrückt 
von einer modernen Unkultur und wieder 
hinfindet zu einem liebevoll hegenden 
Denken, Anlegen von Futter- und 
Wasserstellen im Garten (Katzen- und 
Igelfutter, nur Wasser, niemals Milch!!)

Aufstellen von Futter- und Schlafhäusern 
im eigenen Garten oder unter einem 
Strauch postierte Europaletten (wären 
auch eine Möglichkeit), und Hilfe, wenn 
er sie braucht. 

Die Igelhilfe Österreich steht gerne mit 
Rat und Tat zur Seite. www.igelhilfe.net 
oder reiga@gmx.at oder 0664/1115642

Information von Petra Auer
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Entgeltliche Einschaltung

Reservierung:  06277 / 8188
Dorfi bm 2 · 5131 Franking 
www.hotel-moorhof.com

Frühstück
a la carte

8.00 – 11.00 Uhr

Hier geht‘s zur 
Frühstückskarte

Jeden Freitag, 
Samstag & Sonntag

Kosmetik
für ALLE

Do 13.00 – 20.00 Uhr
Fr 8.00 – 15.00 Uhr

Reservierungen unter: 
0664 / 51 19 689

Lassen Sie sich 
verwöhnen!

Weitere Termine auf Anfrage 

Entgeltliche Einschaltung
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FUSSBALL
Rückschau auf die Saison 
2022/23

VEREINE

aZECHE ERNSTING
10 + 3. Gründungsjubiläum

LIEBENSWERTES 
OSTERMIETHING
Aktivitäten und Termine

MARKTMUSIKKAPELLE
Ausgezeichnete 
Marschwertung

GOLDHAUBENGRUPPE OSTERMIETHING
Unsere traditionelle Maiandacht fand 
bei strahlendem Wetter am Freitag, dem 
26. Mai, wie immer bei der Hipfkapelle 
statt. Die Vorbereitungen dafür traf Kathi 
Häusler. Sie suchte die passenden Texte 
aus. Die Andacht in Anwesenheit zahl-
reicher Mitfeiernder wurde von Pfarrer 
Mag. Markus Menner gehalten, untermalt 
von Marienliedern. Der Abschluss fand 
beim Wirt z´Ernsting statt.

Am Pfingstmontag, dem 29. Mai, 
waren wir zum Gaufest der Flachgauer 
Heimatvereine und dem Jubiläumsfest der 
„d´Seerosner Obertrum“ am See einge-
laden. Von unserer Ortsgruppe nahmen 
drei Damen teil, die im Bezirksverband in 
einem Zug mitgingen. Voraus spielte die Pischelsdorfer Blasmusik. 
Auf dem Festplatz wurde eine Feldmesse abgehalten, umrahmt 
von den verschiedenen Musikkapellen. Nach dem Festakt und den 
Festreden marschierten die teilnehmenden Gruppen ins Festzelt.

Für die Anschaffung der neuen Drehleiter überreichten die 
Goldhaubenfrauen der Feuerwehr eine Spende.

Elisabeth Brandstätter · Obfrau

Maiandacht bei der Hipfkapelle

Gaufest der Flachgauer Heimatvereine

Spendenübergabe an Feuerwehr
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LIEBENSWERTES OSTERMIETHING
Aktivitäten und Termine

Viel Vergnügen wünscht:

Ulrich Dankerl im Finale der „Küchenschlacht“
Der Hobbykoch, Produktivitätsmanager und Unterstützer  
unseres Vereines Ulrich Dankerl aus Ostermiething ist in der ZDF 
Kochshow „Die Küchenschlacht“ bis ins Finale am 2.6.2023 gekom-
men und dort nur knapp dem Kontrahenten unterlegen.

Wir gratulieren herzlich zu diesem großen Erfolg!

Walter Kammerhofer - Für immer und ewig
Endlich ist es so weit. Er heiratet! 
Ganz nach dem Motto: Darum 
binde sich, wer nicht ewig prü-
fen will. Die Hochzeit ist perfekt 
geplant. Die Musik, das Essen, 
die Torte, alles vom Feinsten. 
Auf der Einladung ein Foto vom 
glücklichen Paar, die Braut und 
ihre Mutter. 

Probleme macht nur der 
Weddingplanner … und der 
Pfarrer … und die Verwandtschaft … und die Schwierigtochter  … 
und der Alleinunterhalter, der wirklich nur sich alleine unterhält.

Edi Jäger - Es ist nur eine Phase, Hase
Pubertät ist schlimm. Aber nicht 
so schlimm wie: Alterspubertät! 
Alterspubertiere lieben die 
Ruhe, das Wandern, das Wort 
»früher« und bestuhlte Pop-
Konzerte.

Ein Trostprogramm für 
Midlifecrisis-Gebeutelte und 
Alterspubertiere.

Rusty - mit seiner „Las Vegas Show“
Rusty, einer der weltbesten 
Elvis–Tribute Künstler, begeis-
terte uns am 22. April 2023 im 
ausverkauften KultOs mit sei-
ner berühmten Las Vegas Show. 
Rusty sang alle damals (und 
heute noch) heiß geliebten 
Songs des „King of Rock’n’Roll“ 
und keinen hielt es mehr auf 
den Stühlen.

Schachfreunde Willkommen
Mitte Mai 2023 wurde für die Freunde des Schachsports (und 
deren Zuschauer) auf dem Vorplatz zum KultOs das Schachspiel 
wieder aufgestellt.

Wir wünschen viel Spaß beim „Spiel der Könige“.
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KRIPPENFREUNDE OSTERMIETHING
Unsere 10-Jahres-Krippenausstellung war 
ein voller Erfolg. Dazu möchten wir uns 
nochmals sehr herzlich bei unserem Pfarrer 
Mag. Markus Menner für die festliche 
Umrahmung und Krippensegnung, bei 
Bürgermeister Gerhard Holzner und dem 
Gemeindevorstand für ihre großzügige 
Spende seitens der Marktgemeinde bedan-
ken. Als Dankeschön überreichten wir 
jeweils ein Fotobuch unserer Ausstellung 
als Erinnerung

Heuer im März konnten wir endlich einen 
Laternen-Krippenbaukurs abhalten. Von 
vier Kursteilnehmern wurden wunder-
schöne Unikate an vier Kursabenden 
geschaffen.

Die Marktgemeinde Ostermiething orga-
nisiert auch heuer wieder das Projekt 
„Ferienprogramm für Schulkinder“ in 
Zusammenarbeit mit den Schulen und 
den örtlichen Vereinen.

Wie bereits in den Vorjahren, bieten wir 

das Ferienprogramm „Krippenbau mit 
Kindern“ (im Alter von 10 – 14 Jahre) 
abermals dazu an.

Kursbeginn ist Samstag 8. Juli 2023. Es 
wird drei Wochen jeweils am Samstag 
und Dienstag von 08:00 Uhr – 13:00 Uhr 
gebaut.

Bitte um rasche Anmeldung bei Andreas 
Wagner unter der Handynummer 
0664/75157223 oder auch bei der 
Marktgemeinde Ostermiething. Die 
Teilnehmeranzahl ist leider sehr begrenzt.

Für die Krippenfreunde Ostermiething 

Andreas Wagner

Holzner Inge Blüml Franz Starnberger Gerlinde Schnitzinger Gabi

KAMERADSCHAFTSBUND OSTERMIETHING 
Nachruf
Der Kameradschaftsbund Ostermiething gedenkt dem langjäh-
rigen Obmann und Funktionär Friedrich Enthammer. Mit Beginn 
seines Beitritts zum Verein im Jahr 1973 nahm Fritz mit großem 
Engagement am Vereinsleben teil. Von August 2003 bis Ende 
2015 war er Obmann der Ortsgruppe Ostermiething.
Die zahlreichen Ausrückungen zu Vereins- und Jubiläumsfesten 
im Bezirk Braunau, nach Salzburg und Bayern zeigen, welch große 
Bedeutung die Pflege der Kameradschaft für ihn hatte.

In guter Erinnerung ist auch noch der 
jährliche Frühschoppen im Kanzstadl, 
den Fritz mit großem persönlichem 
Einsatz organisiert hat und der viele Jahre 
fester Bestandteil im Ostermiethinger 
Vereinsleben war.

Die Ortsgruppe Ostermiething des Oberösterreichischen 
Kameradschaftsbundes wird dem Kameraden Friedrich 
Enthammer stets ein ehrendes Andenken bewahren!
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FORD KUGA LAGERAKTION

JETZT BIS ZU € 5.000,–
LAGERBONUS SICHERN1

Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 7,0 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 123 – 170 g/km
Ford Kuga PHEV: Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert 1,0 l/100 km | CO2-Emission gewichtet kombiniert 22 – 24 g/km | Stromverbrauch: 14,6 – 15,9 kWh/100 km | Elektrische
Reichweite: 64 – 67 km* (Prüfverfahren: WLTP)

Peer GmbH & Co KG
Schallmooser Hauptstraße 24-26, 5020 Salzburg  Ȁ +43 662 871176
Gewerbepark Kirchberg 1, 5120 St. Pantaleon  Ȁ +43 6277 7404

Symbolfoto | * Bei voller Aufladung. Gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP). Es können bis zu 57 – 65 km Reichweite (beabsichtigter Zielwert nach WLTP) bei voll aufgeladener Batterie
erreicht werden – je nach vorhandener Serien- und Batterie-Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (z.B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil,
Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren.1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Lagerbonus von bis zu € 5.000,- (brutto) inkl. NoVA und Ust. Beinhaltet für ausgewählte
Kuga Lagerfahrzeuge bei Zulassung bis 30.06.2023: € 1.550,- (brutto) Importeursbeteiligung, € 1.550,- (brutto) Händlerbeteiligung, € 1.350,- (brutto) Ford Credit Bonus, sowie € 550,- (brutto) Versicherungsbonus
kalkuliert am Beispiel Kuga ST-Line X 2,0l Diesel Automatik 120 PS. Freibleibendes unverbindliches Angebot, Aktion gültig bis 30.06.2023 (Kaufvertrags- und Zulassungsdatum). Gültig solange der Vorrat reicht.
Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

Entgeltliche Einschaltung

Entgeltliche EinschaltungZiege le i  31  •  5121 Ostermiething •  Te l . /Fax : 06278/7082 •  Mobi l : 0699/11760272 •  E-Ma i l : s ieg f r iedhoeck@aon.at
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Mit dem Frühjahrser-
wachen kehrte auch im 
Musikerkalender wieder 
Leben ein und wir waren 
in den vergangenen 
Wochen schon viel unter-
wegs. Mitte April fanden 
unsere Frühjahrskonzerte 
im KultOs statt und wir 
konnten uns an beiden 
Tagen über ein sehr zahl-
reiches und begeistertes 
Publikum freuen. Vielen 

Dank für euren Besuch! Nur eine Woche später traten wir dann 
mit drei Stücken bei der Konzertwertung am Frühjahrsbläsertag 
in Mattighofen an. Wir durften mit einer Silbermedaille und sehr 
wertvollem und konstruktivem Feedback der Fachjury wieder 
nach Hause fahren.

Auch einige kirchliche Termine standen am Programm. So gestal-
teten wir Ende April die Floriani-Messe unserer Feuerwehren 
und begleiteten zudem sowohl die Firmlinge als auch die 
Erstkommunion-Kinder auf dem Weg in die Kirche. 

Anlässlich des 10-jährigen Bestandsjubiläums des Cafe-
Restaurants Timeless spielten wir am 7. Mai einen Frühschoppen 
im Gastgarten und gratulieren an dieser Stelle nochmal herzlich 
zum Jubiläum! Und auch das erste Musikfest in diesem Jahr haben 
wir bereits hinter uns: Die Trachtenmusikkapelle Berndorf bei 
Salzburg feierte im Rahmen eines dreitägigen  Bezirksmusikfestes 
ihr 150-jähriges Bestehen. 

Die Haferlschuhe sind also heuer schon wieder gut eingegan-
gen. An unserem Marschschritt mussten wir allerdings noch 
etwas feilen und so starteten wir wieder unsere Marschproben 
in Vorbereitung auf die Marschwertung in Altheim am 11. Juni. 
Zum Wertungsprogramm in der Stufe D gehört vor dem eigent-
lichen Marschprogramm auch schon das korrekte Antreten in die 

Fünferreihen, die Instrumentengriffe und auch das Einschlagen 
durch das Schlagwerk. Dann besteht der Ablauf aus einigen ver-
schiedenen Figuren, z. B. einer Schwenkung, dem Abfallen (aus 
5er-Reihen werden 3er-Reihen) oder der „Großen Wende“, also 
einer 180-Grad-Wende der gesamten Kapelle. Die Anweisungen 
während des Marschierens gibt der Stabführer, auch dessen 
Kommandos sind ein Bewertungskriterium für die Jury. 

Und die Mühe hat sich gelohnt. Am 11. Juni erreichten wir unter 
unserem Stabführer Elias Amerhauser in der Leistungsstufe D mit 
94,06 Punkten einen ausgezeichneten Erfolg.    

Besonders freut es uns, wenn sich junge Menschen dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe stellen. Unsere Klarinettistin 
und Mukids-Chefin Hannah Amerhauser hat Ende April die 
Stabführer-Abschlussprüfung absolviert und wir freuen uns 
künftig auf weibliche Führungsqualitäten in der ersten Reihe. 
Herzlichen Glückwunsch, Hannah!

Terminvorschau: Am 15. Juli findet im Rahmen des Ferien-
programms der Marktgemeinde Ostermiething wieder ein Tag 
mit und bei der MMK Ostermiething statt. Wir freuen uns auf 
viele Teilnehmer!

Marschprobe

Ausgezeichneter Erfolg

Firmung, Foto Siegfried Holzner

Stabführerkurs, Hannah Amerhauser mitte links



48     Ostermiething aktiv!   •   Sommer  2023

Vereine Nr. 181

Jetzt NEU bei 

ADEG Ebner

Ebner
Parkstraße 1
5121 Ostermiething

Sommersalatnach griechischer ArtZutaten:
Ziegenkäse (Ettenauer Ziegenkäse) oder Schafkäse 

(Sonja Wimmer), Paprika (Gemüsebau Steiner), 

Tomaten (Wirtsbauer), roter Zwiebel, Gurken, 

Salat, Oliven (Tina‘s), Bio-Olivenöl (Tina‘s), Essig (Die 

Essigmacherinnen), Mediterranes Salz (naturboxx)
Alle Zutaten klein schneiden und vermengen und 

mit Essig, Öl und mediterranem Salz marinieren.

Erdbeer-Eismit Naturjoghurt
Zutaten:
500g Erdbeeren (Steiner Erdbeeren), 200 ml 
Sahne, 150 g Naturjoghurt (Bio Landbau 
Erbschwendtner, 150 g Zucker, ½ Zitrone, 
1 Pkg. Vanillezucker

Erdbeeren waschen, klein schneiden und 
mit Zucker, Zitronensaft und -zesten pürie-
ren. Sahne steif schlagen und mit Vanillezu-
cker und Joghurt vermengen. Die Sahne-
mischung unter die Erdbeeren heben und 
kühlen. Dann in die Eismaschine geben.

Rosmarinkartoffel
nach italienischer Art 

Zutaten:

Kartoffel (Kasinger), Mediterranes Salz 

(naturboxx), Rosmarin getrocknet oder frisch 

ganz fein gehackt, Bio-Olivenöl (Tina‘s)

Kartoffel schälen, in Spalten schneiden. Kartoffel 

in einer Aufl aufform mit Olivenöl, Salz und Ros-

marin vermengen, bei 220° ca. 45 Min. braten.

Forelle
mit sizilianischer VinaigretteZutaten:

Forellen (Erich Westenkirchner), 2 Zitronen, Bio-
Olivenöl (Tina‘s), Salz, frische Kräuter (Thymian, 
Rosmarin, Petersilie), 2 Knoblauchzehen

Forellen waschen, salzen und mit Öl und Zit-
ronensaft beträufeln - innen und außen. In 
die Bauchhöhle der Forellen Kräuter und eine 
Knoblauchzehe geben. Die Fische im Backrohr 
bei 200° ca. 15 Minuten braten. Sizilianische Vinaigrette:Olivenöl, Zitronensaft, Salz, gehackten Knob-

lauch und Petersilie vermengen. Kalt über den 
fertigen Fisch träufeln.

Kulinarischer

Sommer

Griechische Spezialitäten
ursprünglich & nachhaltig

Direkt von kleinen, griechischen Bauern, Bauerncooperativen oder 
verantwortungsbewusst geführten Lieferbetrieben. Tina‘s unterstüzt 
von Anfang an die traditionelle Landwirtschaft, die im Einklang mit 
der Natur steht. Durch die enge Zusammenarbeit und freundliche 
Beziehung zu den Lieferanten kann Tina‘s hohe und gleichbleibende 
Qualität für das gesamte Angebot garantieren.

Hol‘ dir den Süden nach Hause!
Mediterrane Rezepte mit regionalen und nachhaltigen 

Produkten aus Österreich und Griechenland. 
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SPIELGRUPPE
In unserem Spielgruppenjahr war ordentlich was los....

In der Spielgruppe, bei den Babys, im „Pikler Spielraum“ und bei 
der Lola-Loslassgruppe.

Jede Woche trafen sich die Kinder mit ihren Müttern und oft-
mals waren auch die Papas mit dabei. Darüber freuen wir uns 
sehr, wenn diese Zeit bewusst miteinander erlebt werden kann.
In unserer Lola-Gruppe mit Maria und Nadine konnten die 
Kinder erste Erfahrungen ohne ihre Eltern sammeln. Beim 
gemeinsamen Spielen, Singen und Basteln machten die Kinder 
wichtige Erfahrungen für das soziale Lernen und konnten 
Kontakte zu Gleichaltrigen knüpfen. Rituale geben den Kindern 
Sicherheit und sie erfahren die ersten Schritte des Loslassens. Für 
den Herbst wäre wieder eine Gruppe geplant.

Hast du Lust und Freude eine Spielgruppe zu leiten? Melde dich 
bei Interesse und wir können Genaueres besprechen, wir freuen 
uns!

Wir gehen nun in unsere Sommerpause und starten im Herbst 
wieder mit unseren Spielgruppen! Bei Interesse bitte anzumelden 
unter spielgruppe.ostermiething@xmt.cc oder 0664/88514387

Wir wünschen euch einen schönen Sommer mit vielen sonnigen 
Momenten miteinander.

Eure Spielgruppenleiterinnen Marion, Maria und Nadine
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Die Mitglieder der Zeche Ernsting stecken mitten in den 
Vorbereitungen für das 2. Ernstinger Bierkistenrennen, welches 
am 29. Juli stattfindet. Beim Bierkistenrennen wird in Teams 
von vier bis sechs Personen eine Strecke von ca. 3 km abgegan-
gen, auf der verschiedene Stationen aufgebaut sind, bei denen 
es um Geschicklichkeit, Teamarbeit und Schnelligkeit geht. 
Als Wegzehrung wird, wie der Name schon sagt, eine Kiste 
Bier (oder auch Spritzer) mitgenommen, welche am Ende der 
Strecke ausgetrunken sein muss. Um das Siegerteam zu ermit-
teln, werden bei den Stationen Punkte vergeben und es gewinnt 
jenes Team, das die meisten Punkte erspielt. Im Anschluss an 
das Bierkistenrennen wird das 10-jährige Gründungsjubiläum 
der Zeche Ernsting, welches 2020 war, im Zuge eines 10 + 
3- jährigen Gründungsfestes nachgeholt. Hierzu laden wir alle 
OstermiethingerInnen herzlich ein, um unser Jubiläum mit euch 
gebührend zu feiern!

Neben der Organisation dieser Veranstaltung war die Zeche 
Ernsting auch auf verschiedenen Festen in der Umgebung, 
wie beispielsweise dem Maibaumaufstellen in Wannersdorf, 
der Maiwiese in Burghausen oder dem Lindenbaumfest in St. 
Radegund unterwegs. Zu Hause in Ostermiething wurde bei der 
traditionellen Fronleichnamsprozession wieder der „Himmel“, 
unter dem der Pfarrer die Monstranz durch den Ort trägt, von 
vier Zechmitgliedern getragen. Beim daran anschließenden 
Tag der Blasmusik wurde, wie auch schon letztes Jahr, mit 
der Marktmusikkapelle zusammengearbeitet und durch die 
Zeche Ernsting das Kellner- und 
Küchenteam ergänzt.

Die Zeche Ernsting freut sich auf 
die Sommersaison und wünscht allen 
OstermiethingerIinnen eine schöne 
Ferienzeit!

ZECHE ERNSTING

Himmel tragen

Du willst dein Geschick gemeinsam mit FreundInnen, ArbeitskollegInnen, deinem Verein oder deinem Stammtisch beim 
Bierkistenrennen unter Beweis stellen und bist mindestens 16 Jahre alt? 

Dann melde dein Team bis spätestens 19. Juli unter 0664/75068021 bei Florian Borer an!

Maibaum aufstellen Zeche Wannersdorf

Maiwiese Burghausen
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Liebe Ostermiethinger 
Tennisfreunde!
Aufgrund der schlechten Witterung im 
April konnte der Tennisbetrieb auf unserer 
Anlage heuer leider erst mit 1. Mai auf-
genommen werden. Nun ist der Betrieb 
aber – sofern es die Wetterlage zulässt – in 
vollem Gange.

Mit dem Tenniskurs-Programm für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene (Damen 
und Herren), für Anfänger und auch 
Fortgeschrittene, konnte bereits wieder am 4. Mai gestartet 
werden. Informationen dazu gibt es wie immer auf unserer 
Homepage. Anmeldungen sind jederzeit bei Walter Redhammer 
möglich.

Die Tennis Oldies haben als Vorbereitung für die Senioren-
Doppelmeisterschaft der Tennisliga Braunau ein Trainingscamp 
in Umag absolviert.

Unsere Mannschaften sind in der Tennisliga Braunau schon aktiv. 
Ostermiething 1 hat bereits seine ersten beiden Spiele mit 6:0 
gewonnen. Ostermiething 2 hat sein erstes Spiel mit 6:1 gewon-
nen und das zweite leider 6:0 verloren. Die Senioren-Doppel 
stiegen mit Ende Mai in den Spielbetrieb ein.

Wir wünschen allen Tennisspielern – und 
die es noch werden wollen – einen schö-
nen Sommer und viel Spaß auf unserer 
Tennisanlage. Und wer einmal bei einem 
Meisterschaftsspiel zuschauen möchte, kann 
jederzeit bei uns vorbeikommen!

Der Vorstand des UTC Ostermiething

TENNIS

Ostermiething

Alle weiteren Informationen über das Tennisgeschehen beim UTC 
Ostermiething sowie die Veranstaltungen und Spieltermine 

sind nachzulesen auf unserer Homepage utc-ostermiething.at - schaut 
da einfach rein!

HEIDE FORMAN 
0664/88232402

KEIN EQUIPMENT NÖTIG

Es verbindet Elemente aus Tennis,
Tischtennis und Badminton.

Komm vorbei und probier es einfach aus. 
Für alle Fitnesslevel und für Anfänger

geeignet.
Spaß steht im Vordergrund 

JEDEN MITTWOCH
AB 18:00 UHR 

BEI DER ERSTEN ASPHALTBAHN DER 
STOCKSCHÜTZEN - SPORTUNION

OSTERMIETHING

Pickleball 

goes Ostermiething! 

 

Beim Duo Cup Herren/Mixed/Damen des Landesverbandes 
Salzburg nahmen 4 Mannschaften teil. Einzig das Damen Duo 
Irnsperger Monika und Raab 
Elisabeth erreichte das Halbfinale, 
welches nur knapp gegen 
Straßwalchen verloren wurde.

Wichtige Termine:
Herrenturnier am 06.07.2023, 
Meldung 17:30 Uhr
Ortsmeisterschaft am 08.07.2023, 
Meldung 13:00 Uhr
Mixed-Turnier am 15.08.2023, 
Meldung 7:30 Uhr

STOCKSPORT
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37. Niedergottsauer Kunst- & Handwerksmarkt

Samstag, 15. & Sonntag, 16. Juli 2023 jeweils 10 bis 18 Uhr

Niedergottsau bei Marktl. 
Ein liebevoll gestalteter Markt mit interessanten Ständen – das ist der Niedergottsauer Kunst- und 
Handwerksmarkt, ein Markt mit 37-jähriger Tradition.
Zirka 80 Aussteller und Handwerker, darunter eine Spinnerin, Korbflechter und Glasbläser freuen 
sich schon, den Besuchern in entspannter Atmosphäre zu zeigen, wie ihre Werke mit viel Geschick 
entstehen. Auch die Kunst des Schmiedens und vieles mehr wird vorgeführt. Und das alles bei 
freiem Eintritt!!  

Der Niedergottsauer Kunst- & Handwerksmarkt zeigt eine außergewöhnliche Vielfalt 
an Handwerkskunst.
Die fertigen Produkte sprechen für sich. Egal ob pfiffige Keramiken, feine Schmuckarbeiten,  
Seifen oder handgefertigte Accessoires für die Tracht – bei diesem Markt wird jeder fündig. 
Ein Bummel durch die Stände plus Einkehr – das dürfte ein vielversprechendes Erlebnis werden. 

Kinderprogramm mit Töpfern und Basteln im Zelt!
Gemütlicher Biergarten des Gasthauses Mayrhofer mit bayerischen Spezialitäten und 
hausgemachten Kuchen direkt am Marktgelände! 
Am Samstag ab 19.30 Uhr spielen Mani und Rudi Folk & Rock (Eintritt frei)
Ausreichend Parkplätze vor Ort! Der Markt findet bei jeder Witterung statt!

An beiden Markttagen ein Festzelt!

Entgeltliche Einschaltung

ANSPAREN UND FÜR DIE ZUKUNFT VORSORGEN
WIEVIEL? WELCHE SPARFORM? WARUM? 
DIE LÖSUNG: LÜCKENBERECHNUNG MIT PENSIONSKONTOWERT

DER TRAUM VOM EIGENHEIM?
DIE LÖSUNG: UNGEBUNDENE KREDITVERMITTLUNG
FINANZIERUNGSKONZEPT – UNABHÄNGIGER MARKTÜBERBLICK – ZEITERSPARNIS

UNSEREN KUNDEN VERPFLICHTET!
WIR ARBEITEN FÜR SIE UND NICHT FÜR DIE VERSICHERUNG.

LIFE VERSICHERUNGSMAKLER GMBH
Ihr regionaler & unabhängiger Versicherungsmakler und Finanzdienstleister

Gewerbegebiet 2/1 
5121 Ostermiething

06278 / 7980-0 
office@life-vm.at

www.lifeversicherungsmakler.at
GISA-Zahlen:

32350524 Versicherungsmakler
32350654 Vermögensberatung

SIE MÖCHTEN IHR AUTO ZULASSEN?
NUTZEN NUTZEN SIE DIE ZULASSUNGSSTELLE IM GEWERBEGEBIET VOR ORT!
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Hallo Freunde und Fans des UFC 
Stampfl-Bau Ostermiething!
Das erste Jahr LT1 Oberösterreichliga wurde 
begleitet von Höhen und Tiefen. Konnte das 
Team von Trainer Robert Berg im Herbst 2022 
mit 15 Punkten auf Platz 12 überwintern, ver-

lief die Saison im Frühjahr 2023 weitaus schwieriger. Das erste 
Spiel konnte zwar mit 4:0 gewonnen werden, dann folgten 7 
Spiele ohne vollen Erfolg, lediglich 3 Unentschieden konnten 
eingefahren werden, somit stand man ständig im Abstiegskampf. 
Der UFC bekam die Stärke der LT1 OÖ-Liga voll zu spüren, 
schaffte aber durch Zusammenhalt und Teamspirit noch den 

Klassenerhalt. Ein toller Erfolg fürs erste Jahr, Gratulation an 
die Mannschaft, den Trainern und der sportlichen Leitung um 
Richard Rusch.

Die UFC Stampfl-Bau Juniors holten im Herbstdurchgang 22 
Punkte und gingen als 4. in die Winterpause. Das Team von 
Trainer Moritz Huber startete ausgezeichnet in die Rückrunde 
und blieb 7 Runden ohne Niederlage. Letztendlich können die 
UFC-Juniors in ihrer ersten Saison in der 2. Südwest beachtliche 
44 Punkte erringen und wurden 4. in der Endtabelle. Nur weiter 
so Jungs, wir freuen uns schon wieder auf die neue Meisterschaft 
mit zahlreichen interessanten und spannenden Derbys!

FUSSBALL

Endtabelle 2. Klasse Süd-West 

Bartlechner Sepp-Gedächtnisspiel
In Erinnerung, Dank und Anerkennung an Altbürgermeister Sepp 
Bartlechner für seine Verdienste um den Sport in Ostermiething 
wurde vom Vorstand der Sportunion im Eingangsbereich zur 
Stampfl-Bau Arena eine Gedenktafel errichtet.

Um dies gebührend feiern zu können, veranstaltete der UFC am 
6. Mai 2023 im Rahmen eines Sportfestes ein Gedächtnisspiel 
zu Ehren des langjährigen Präsidenten der Sportunion 
Ostermiething. Besonders erfreulich war, dass Frau Hilde 

LT1 OÖ-Liga 2022/23

Gedenktafel für Josef Bartlechner Fahnenmutter Hilde Bartlechner
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Bartlechner, Fahnenmutter der Sportunion, zum Gedächtnisspiel 
im Sportzentrum begrüßt werden konnte.
Bei strahlendem Sonnenschein und 20 °C traten die Meister-
legenden der Union Ostermiething aus den Saisonen 1990/91 und 
2002/03 gegen eine Regionsauswahl aus Unterhaus-Legenden an.
Moderiert wurde das nostalgische Fußballspiel von der ORF-
Sportreporterlegende Hans Huber, der durch seinen Kommentar 
mit markanter Stimme die Zuschauer zum Schmunzeln brachte.
Beim Match der Legenden hatten letztendlich die Kicker der 
Regionsauswahl die Nase vorn und siegten mit 2:1.

Die Spielpausen überbrückte Hans Huber gekonnt mit Interviews, 
dabei kamen Bürgermeister Gerhard Holzner, Hauptsponsor 
Johann Stampfl sowie UFC Obmann Otmar Schlichtner und 
Jugendleiter Mario Hartlieb zu Wort. Mario Hartlieb, der zur 
aktuellen Situation im Nachwuchs Stellung nahm, nutzte dabei 
auch die Gelegenheit, Annika Huber, das derzeit größte Talent 
des UFC offiziell zu verabschieden. Annika Huber wird auf Grund 
ihrer herausragenden sportlichen Fähigkeiten im Sommer zum 
FC Red Bull Salzburg wechseln.

Professionell kommentierte Hans Huber auch noch das nachfol-
gende LT1 OÖ-Liga-Spiel gegen die Spielgemeinschaft Wallern/St. 
Marienkirchen. Das attraktive Meisterschaftsspiel, mit Chancen 
auf beiden Seiten, endete torlos, wodurch dem favorisierten 
Gegner eine Punkteteilung abgerungen werden konnte.

Im Anschluss sorgte die Fleischhauerei Franz Schuster für 
kulinarische Leckerbissen. Den Spielern und Zusehern wurde 
Feinstes vom Grill geboten, herzlichen Dank für die vorzügliche 
Verpflegung und die unkomplizierte Zusammenarbeit.

Bei dem gelungenen 
Sportfest kamen unter 
den 500 Fans nicht nur die 
Fußball-Nostalgiker auf 
ihre Kosten, bei Livemusik 
und toller Stimmung 
stand einer ausgiebigen 
Feiernacht nichts mehr 
im Wege.

Ein besonderer Dank gilt 
den Organisatoren des 
Events, angeführt von 
Obmann Otmar Schlichtner, den Funktionären Wolfgang Rusch, 
Richard Rusch, Andreas Wagner und Günther Ferchhumer, sowie 
den zahlreichen unermüdlichen ehrenamtlichen Helfern. Ohne 
Euch wäre so etwas unmöglich, ein herzliches Vergelt’s Gott 
dafür, gemeinsam sind wir stark!

Moderatoren Hans Huber und Otmar Schlichtner

Interview mit Hauptsponsor Hans Stampfl

Hans Huber und LT1 Sportmoderator Wolfgang Irrer

Legenden-Gruppenfoto

Organisationsteam Günther Ferchhumer, Richard Rusch, Wolfgang Rusch, Otmar 
Schlichner, Hans Huber, Andreas Wagner

Annika Huber, Mario Hartlieb, Hans Huber



Auch heuer gab es von der ÖVP Ostermiething wieder gratis 
Sand für die Sandkisten der Ostermiethinger Familien. Vielen 
Dank an die fleißigen Helfer, die 20 Familien den feinen Spielsand 

bis zur Sandkiste lieferten. Wie man sieht, haben die Kinder viel 
Spaß.

DIE SANDKISTEN SIND WIEDER VOLL
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Annika Huber, Mario Hartlieb, Hans Huber
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Geburten
DONAT Viktoria Alwina Veronika, Ziegelei 41

Eheschließungen
NIEDERMÜLLER Stefan und ENTHAMMER Maria, 
Dietrichfeld 5, am 22.04.2023 im Standesamt Ostermiething

TRENKER David und HÖFELMAIER Melanie,
Stellbergweg 5, am 20.05.2023 im Standesamt Ostermiething

EBERHERR Michael und BLEIERER Eva,
Gumpling 38, am 27.05.2023 im Standesamt Ostermiething

Todesfälle
SCHMIED Gottfried, Ernsting 4
EDLINGER Raimund, Weilhartstraße 59
HUBER Eleonore, Weilhartstraße 53
MAIER Anton, Ettenau 4

DONAT Marc Georg, Ziegelei 41
FRITSCH Martin, Weilhartstraße 59
KAUFLEITNER Maria, Ettenau 30
SANDNER Stefan, Unterfeld 20
THALLER Magdalena, Unterfeld 14
PERGANDE Sven, Gumpling 2

Willkommen 
in Ostermiething!
HINDELANG Gisela Maria, Entengasse 2
ANDRES ARROYO Rocio, Ziegelei 45
ZENZ Regina, Bergstraße 39
SPACIL Viktor, Ettenau 33
KREIL Desiree mit Leandro Luigi, Ziegelei 36
KIRCHMAIR Andreas, Ettenau 32
MEIER Katharina, Ettenau 31

Liebe Leser und Leserinnen von Ostermiething Aktiv!
Wenn Sie gerne Ihren runden Geburtstag, Prüfungserfolge, Sponsionen … veröffentlichen wollen, so schreiben Sie bitte mit oder 
ohne Foto an karl.hager@ostermiething-aktiv.at

IHRE GOLDENE HOCHZEIT FEIERTEN

Elfriede und Amandus SAMHABER

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM 100er

Anna GRANEGGER
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM 80er

lichen
Glückwunsch

Gustav Egon NIEDERMÜLLER Helmine VERDNIK Ludwig TEUFL

Margarete TATZL Maria WIMMER



5112 Lamprechtshausen / Salzburg  ·  Marienweg 8  ·  Austria
E-Mail office@kollermedia.com  ·  Tel +43 (0) 62 74 / 77 00 8 - 12  ·  Fax +43 (0) 62 74 / 77 00 8 - 6

PLAY WITH

us

www.kollermedia.com

Ihr lokaler Partner
über 25 jahre Erfahrung
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